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Badische Chronik.
* Mannheim , 3. Dez. Wie der „ Gen .-Anz.

" erfährt , wird die
Frage erwogen , die Zeughauskaserne den hiesigen Gewerbetreibenden
und Handwerkern zur Errichtung einer ständigen Gewerbeanssteüung zur
Verfügung zu stellen . Die Renovationskosten soll die Stadt tragen .

ff Heddesheim ( St. Weinheim) , 3 . Dez. Die Viehseuche
graffirt hier, wie bereits gemeldet, in recht umfangreichem Matze. So
sind hier weiter einem einzigen Landwirth nicht weniger als 6 Stück
Lieh eingcgangen, die einen Werth von ca. 2500 Mark repräsentiren .—* Bruchsal, 3 . Dez. Auf Veranlassung der Reichsmilitärver¬
waltung soll eine Itevcrführung der Linie Bretten - Bruchsal über die
Hauptbahn Karlsrnhe -Bruchsal südlich des Bahnhofes Bruchsal erstellt
werden, damit die Militärzüge von und nach Breiten ( Ulm usw . ) unab¬
hängig von den Zügen der Hauptbahn nach und von Germersheim usw.
gelangen können . Die Kosten hierfür sind auf 1 410 000 Marl veran¬
schlagt und als Ausgabe in das Staatsbudget für 1902/03 eingestellt.
Das Reich steuert einen Zuschuh von 548 000 Mark bei , die unter den
Einnahmcpositionen unseres Staatsbudgets erscheint. Wie zur Begründ¬
ung dieser Ausgabe im Etat noch ausgeführt wird , bietet eine solche
Ucherführung im rcgelmähigen Betrieb für die Güterzüge von und nach
Breiten und Württemberg gleichfalls grohen Nutzen , weil diese dann un¬
abhängig von dem Verkehr auf der Hauptbahn in Bruchsal ein- und aus -
fahren können , was auch für die Sicherheit des Verkehrs auf der Haupt¬
bahn von erheblicher Bedeutung ist.

X Aruchsal , 3. Dez . Am heutigen Geburtstage der G r o ß-
herzogin wurden von Seiten des hiesigen Franenvereins an sechs
weibliche Dienstboten Ehrenzeichen für zehn und mehrjährige
Dienstzeit verliehen und zwar an fünf der christlichen Konfession
Angehörende silberne Kreuze und an ein jüdisches Dienstmädchen
eine silberoxydirte Brache mit dem Bildniß der Großherzogin. Die
Feier wurde heute früh 11 Uhr ün Rathhaussaal in Anwesenheit der
Damen des hiesigen Franenvereins mit einer herzlichen Ansprache
des Oberbürgermeistersabgehalten.* Ans den : Wiescnthal, 3 . Dez. Allenthalben zeigt sich wieder ein
besserer Geschäftsgang in der Textilindustrie ; auch in anderen Industrie¬
zweigen hebt sich der Geschäftsverkehr wieder, so dah die Arbeiter und
Fabrikinhaber etwas zuversichtlicher dem Winter entgegensetzen .

A Konstanz, 3 . Dez. Anläßlich des Geburtsfestes der Großher -
zogin fand heute Nachmittag in dem mit Blattpflanzen und der Büste
der hohen Jubilarin geschmückten Bürgerausschnhsaale die vom Frauen¬
verein veranstaltete Dienstbotenfeier statt . Außer den Borstandsdamen
des Vereins waren auch Vertreter der Staats - und städtischen Behördenund mehrere Geistliche erschienen . Nach einer gehaltvollen Slnsprache
des Herrn Landgerichtsraths Singer , der die hohe Frau als ein leuch¬tendes Vorbild treuer Pflichterfüllung und werkthätiger Nächstenliebe
feierte und mit einem dreifachen Hoch auf Ihre Königliche Hoheit schloß,
übergab die Präsidentin des Vereins , Frau Landgerichtsrath Stein ,an 19 weibliche Dienstboten Auszeichnungen, und zwar an e i n e für mehrals 25jährige Dienstzeit in ein und derselben Familie , an fünf für 10-
jährige und an 13 für 5jährige. Dienstzeit. Die erhebende Feier wurde
durch weihevolle Gesänge der Schülerinnen der Frauenvereins -Arbeits -
schule verschönt .

Badischer Lan- esgesiin - heitsrath .
— K a r l s r u h e , 4 . Dez.

Zu dem Bericht über die Sitzung des Landesgesundheitsrathes vom
12 . v . Mts . , in welcher derselbe eine Slnzahl von im Ministerium des
Innern ausgearbeiteten Verordnungsentwürfen begutachtete, geht uns
folgende Zuschrift zu :

In Nr . 282 Ihres geschätzten Blattes wurde ein Artikel über die
Verhandlungen des Landesgesundheitsrathes veröffentlicht, dessen Fass¬
ung insofern ungenau ist , als sie die Meinung Hervorrufen muß . daßüber die berathenen Verordnungsentwürfe und deren einzelne Vor¬
schriften eine A b st i m m u n g staitgefunden habe . Dieses ist nicht der
Fall ; vielmehr nahmen die Herren Vertreter der Grotzh . Regierung nurdie Aeußerungen derjenigen Herren entgegen, die sich zu den berathenden
Gegenständen zum Wort meldeten, ein Verfahren , das ich übrigens nicht
beanstanden möchte, weil es die Mitglieder von einem gewissen Drucke
freihält , in Fragen , zu welchen sie noch nicht Stellung genommen haben,eine Ansicht kundzugebcn . Sodann ist der Slrtikel aber auch noch insofern
ungenau , als er mirtheilt, daß aklseitige Zustimmung zu ein¬
zelnen Entwürfen gegeben worden sei , bei welchen dies, wie z . B . bei dem
Entwurf einer Verordnung zur Bekämpfung der Bartflechte , nicht zu¬trifft » und als er hinsichtlich anderer Entwürfe verschweigt , daß sie
Widerspruch erfahren haben. Ich meinerseits bin der Meinung , daß die
vorgeschlagenen Verordnungen in zahlreichen und wesentlichen Bestimm¬
ungen ganz zwecklose und sehr lästige Eingriffe der Polizeigewalt in
das Privat - und Geschäftsleben herbeiführen werden, die sehr dazu ge¬eignet sind , die ohnehin schon vorhandene Mißstimmung weiter Bevölker¬
ungskreise über allzuviel Polizeiwesen zu vergrößern , und ich habe dieser
Meinung im Landesgesundheitsrath mit aller Entschiedenheit Ausdruck
gegeben . Uni aus der Ueberfülle der Vorschriftennur einiges Wenige her¬
auszugreifen , so geht mir namentlich die Verordnung zur Bekämpfung der
Bartflechte viel zu weit . Gewiß ist den Friseuren und Barbieren die
größte Sauberkeit in ihrem Geschäfte dringend zu empfehlen; aber eine
Polizeiborschrift, die sich mit der Reinigung der Fingernägel und Nagel¬falzen befaßt und die jeden Friseur einem Strafverfahren aussetzt, den
irgend wer anzeigr, weil er eine Nagelfalze am kleinen Finger seinerlinken Hand nicht „auf 's Peinlichste" gereinigt habe, muß in der Praxis ,ivenn sie überhaupt praktisch wird, die allergrößten Unzuträglichkeiten
schaffen und setzt die Angehörigen des betreffenden Gewerbestandes den
kleinlichsten Chikanen aus . Viel zu weit geht es mir auch, daß Personenmit übertragbaren Krankheiten von der Bethätigung im Flaschenbier¬handel, in der Minerakwasserfabrikation und im Friseurgeschäft ausge¬
schloffen werden sollen , während ein Arzt, der an den nämlichen Krank¬
heiten leidet, in der Ausübung seiner Praxis nicht beschränkt wird . Daß-Kraukenpflegerinncn sich der Kurpfuscherei enthalten sollen, wird vonNiemanden bestritten werden; wenn ihnen aber „die Abgabe von Arznei¬mitteln jeder Art " ohne ärztlichen Rifftrag unter allen Umständen ver¬boten wird, so scheint mir dies weit über das berechtigte Ziel hinauszu¬
schießen und namentlich in den Fällen höchst unzweckmäßig zu sein, woein Arzt z . B . wegen der großen Entfernung rechtzeitig überhaupt nichtgerufen werden kann. Auch das geplante Einschreiten gegen die An-
preifung von Slrzneimitteln und Heilkuren hält meines Erachtens die
praktisch gebotenen Grenzen nicht inne . Die Ankündigung auch solcherArzneimittel , die nur in Apotheken verkauft werden dürfen , erfolgt sehrhäufig optima fide und entspricht meines Erachtens einem berechtigten
Interesse nicht nur der Verkäufer, sondern auch der Slerzte und des Pu¬blikums, sie darf daher nicht ohne jede Unterscheidung schlechtweg verbotenwerden. Auch bin ich der Meinung , daß die Verleger und Redakteureder Zeitungen schon jetzt durch die Maßnahmen gegen die fraglichen An¬
kündigungen über Gebühr belästigt und geschädigt werden, und fiirchte ,daß dies künftig in noch weit höherem Maße der Fall sein wird . Der
energischsten Bekämpfung des Schwindels bei Anpreisung von Heilmitteln
stimme ich natürlich zu , halte aber Kampfmittel, unter deren Gebrauch
vorzugsweise Unschuldige zu leiden haben, für gänzlich verfehlt .Wie ich hoffe , wird der Herr Minister die geplanten Verordnungenvom Standpunkte des Berwaltungsmannes ans noch einer eingehendenErwägung unterziehen und sie nicht ohne wesentliche Aenderungen pas-
siren lassen . Schon jetzt aber hielt ich mich für verpflichtet, den An¬
schein von mir abzuwenden, als ob ich im Landesgesundheitsrathe Maß¬nahmen nnwidersvrochengelassen habe , die in anderen Kreisen von mirals unnütz und znm Theil als geradezu schädlich bezeichnet worden sind .

Oberbürgermeister Schnetzler ,
Mitglied des Landesgefundheitsraths .

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 4. Dezember.

* Schießübung des Militärs . Am Mittwoch den 11 . Dezember fc».
Js . wird das 3 . Bataillon des 1 . Badischen Leib - Grenadier -Regiment»
Nr . 109 im Gelände nördlich Mühlburg in nordwestlicher Schußrichtung
Schießen mit scharfen Patronen von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nach¬
mittags abhalten . Das gefährdete Gelände, begrenzt durch die Linie
Mühlburg -Teutsch -Welscheureuth - Eggeustein-Bodensee -Altrhein - Max»
au -Knielingen -Mühlburg , wird durch Posten abgesperrt, deren Weisungen
unbedingt Folge zu leisten ist . Die Straße Knielingen-Welschneureuch
ist während des Schießens für den Verkehr gesperrt.— Die Militär -Invaliden im Reichs - und Staatsdienst « beabsich¬
tigen , dem Reichstage nochmals eine Petition vorzulegen, damit ihnen
das für dauernd znerkannte Jnvalidenpflegegeld in allen Lebenslagen be¬
lassen werde, wie solches bei den im Kommunaldienst usw. angestellte«
Militär - Invaliden schon seit zehn Jahren der Fall ist . Der „Militär -
Anwärter und Invalide " (Organ für Beamte aus dem Militäranwärter -
ftandc) fordert alle Militär - Invaliden im Reichs - und Staatsdienste auf»
umgehend ihre Unterschriften auf einen Bogen an die Expedition in Ber¬
lin Nr . 58 , Danzigerstraße 97, einzusenden , um dieselben der Petitum
anzuschliehen. Im Jntereffe der Sache wird gebeten , daß sich alle da¬
ran betheiligen . Den alten Soldaten wäre zu wünschen, daß ihre Bitte
erfiillt würde , denn dadurch könnte manche Roth gelindert werden.

s : j Feuerwrtzrverband des Kreises Karlsruhe . Am Freitag fand
hier eine Ausschußsitzung des Feuerwehrverbandes des Kreises Karlsruhe
statt . Der erste Punkt der Tagesordnung betraf die Neuwahl des KreiS-
vorsitzenden und wurde als solcher der seitherige verdiente Vorsitzende»
Herr Direftor B ä n e r l e-Ettlingen , einstimmig wieder gewählt . Den
zweiten Punkt bildete ein Offert seitens einer Unfallversicherungsgesell«
schast betr . die Unfallversicherungder Feuerwehren. Die Motive zu die¬
ser Offerte gingen ans der Slblehnung der Staatsregierung hervor , die
Unfallversicherung der Feuerwehren von Staatswegen zu übernehmen .Das Referat hierüber hatte Herr Direftor Bäuerle übernommen .Redner hob besonders hervor, daß die bisherige segensreiche Wirksamkeitder Landesfcuerwcürunterstützungskaffe Slnerkennung verdiene, doch ver¬
misse nlan die Wohltbat einer geordneten gleichförmigen Fürsorge , wie sie
durch eine den heutigen Verhältnissen entsprechende Unfallversicheruug
geboten wird . Die Landesfeuerwehrunterstützungskaffewäre aber i»
erster Linie berufen , dem Mangel einer solchen Fürsorge abzuhelfen. und
auch am meisten im Stande , alle die Wünsche zu erfüllen, di« sich an eine
gleichförmige Behandlung anderer Berufsgebiete anknüpfen. Besondere
Mißstände treten dadurch zu Tage, daß die Landesfeuerwehrunterstütz¬
ungskaffe nur insoweit Vergütungen an verunglückte Feuerwehrmänner
verabfolgt , als diese nicht ihren vollen Taglohn von ihren Krankenkaffen
erhalten . Es kann aber doch unmöglich Aufgabe der Krankenkassen sein»
Krankengelder an verunglückte Feuerwehrleute auszuzahlen . Aber auchdie Regelung der Jnvalidiiätsfälle , ähnlich wie bei den lknfallversicher-
ungsgesellschasten ist nicht ausgebildet, ebenso nicht die Versorgung der
Hinterbliebenen von verunglückten Feuerwehrmännern, wie sie bei der
Unfallvcrsicherrmg vorgesehen ist. Der Beschluß ging dahin , daß das
Protokoll der Sitzung den Präsidenten des Landesfcuerwehrvereins mit
der Bitte unterbreitet werden soll, für die Erledigung dieser wichtigen
Fragen im Ausschüsse der Lcmdesfenerwehruntcrstühungskaffeeintreten
zu wollen. Herr Schlachter - Karlsruhe machte die Mittheilung , daßdie hiesig - Feuerwehr in einer Eingabe an den Stadtrath diesen ersuchte,einer Versicherung der Feuerwehrleute näher treten zu wollen. Hiermitwurde dieser Gegenstand verkästen . In den Kreisverband wurde die neu¬
gegründete Feuerwehr Blankenloch ausgenommen. In der Nähevon Philippsburg soll im nächsten Frühjahr eine Delegirtenversammlung
abgehalten werden. Nachdem der Vorsitzende einen Slppell an die An¬
wesenden gerichtet hatte , in den Orten ihres Amtsbezirks für Gründungweiterer Feuerwehren zu wirken , schloß derselbe die Sitzung.

- st Ein Kohlenlager am Rheinhafen, der Firma Winschermünn und
Co . gehörig, ist durch Selbstentzündung i n B r a n d gerathen . Es han¬delt sich um zwei Kohlenhaufen, von denen der eine , ca . 16 000 Eentner ,

Theater , Kunst und Wissenschaft .
fÄ. H . Karlsruhe, 4. Dez. Zur Feier des GebnrtsfeftesI . K. H. der Groß Herzogin ging gestern Abend im Großh.Hoftheater bei festlich beleuchtetem und ausverkauftem Hause

Richard W a g n e r 's unsterblicher „L o h e n g r i ii" in Szene . Es war
gleichsam eine Doppclfeier, eine Jubiläumsvorstellung , denn
wit der gestrigen Wiedergabe erschien der Gralsritter znm 100 .Male ans unserer Hofbühne. 45 Jahre sind demnächst iil's Land
gegangen, seit Wagner's „ Lohengrin" hier — es war am zweiten
Weihnachtstage 1856 — zuerst in Szene ging und als „ ein ungewöhn¬
liches Werk" mit großem Erfolge mehrfach hintereinander gegeben
wurde . Es muthet den heutigen Kritiker eigen an , blättert er zurückvl den Worten freudiger Begrüßung, die dazumal in einem größeren«rtikel der treffliche Musikreferent und Redakteur der „ Karlsruher
Zeitung " , Dr. I . Herni . Krönlein , in seinem Blatte dem Werke
und Wirken des aufstrebenden Genies widniete . Freilich hatte ein
Redakteur und Mnsikreferent in jener Zeit sich 5—6 Tage Mußegönnen können, bis er die ausführliche Besprechung einer Operir -
premiere vornahm und wir zweifeln sehr, ob unser heutiges Theater-
Publikum Neigung verspürt , sich mit einer solchen „ gewissenhaften"
Berichterstattung zufrieden zu geben .

„Rich . Wagner", so schrieb der Karlsruher Kritiker von 1856
U- a. , „hat allen Grund, mit den Erfolgen, die er hier errungen ,
LUsri«den zu sein. Nicht nur fand er hier an der Großh. Hos-"ühnL das feinere Kuttstoerständniß, die tüchtigen musikalischen

Gesangskräfte , sowie den reichen szenischen Apparat, die seine
Schöpfungen erfordern, vor, sondern er traf auch aus ein un¬
befangenes und für 'das Höhere in der Kunst empfängliches Publi¬
kum, — Alles Voraussetzungen , die unter den neueren Opern-
wmponisten Niemand mehr, als R. Wagner bedarf , wenn er nicht
mißverstanden werden soll. Wären sie anderwärts überall in
Äschern Maße vorhanden gewesen, so wäre — wir zweifeln nicht
oavcrn — der Kampf der Kritik gegen den kühnen Neurer nicht
w heftig entbrannt , als er leider entbrannt ist. " Daß übrigens

dieses Kampfes Ausläufer wenigstens in Karlsruhe trotzdem auch
zu finden find , gtzht aus der Fortsetzung jenes Berichtes hervor ,in welchem 'der Verfasser es für nochweüdig hält, sich ausdrücklich
dagegen zu verwahren , als ob er nicht auch bei Wagner's Musik
mvncherlsi Ausstellungen zu machen habe. Doch zollt er Wagner
dafür höchste Anerkennung , daß dieser mit so viel Muth , Kraft
und Konsequenz eine doch jedenfalls auf das Höhere in der Kunst
angelegteRichtung verfolgt, um zugleich den hohlen , schlechten und
frivolen Richtungen -der Zeit entgegenzutreten und 'den Ernst und
die Würde der Kunst wieder zum Ansehen zu bringen. Und wer .
so schließt Krönlein diese Stelle , dies , wie Wagner so aus dem
ureigensten Wesen 'des deutschen Geistes erstrebt, der verdient
diese Anerkennung doppelt , sollte man an ihm auch wieder Man¬
ches auszusetzen haben.

So sehr deplaziert würde diese journalistische Betrachtung
auch heute noch Nicht klingen , wenn wir auch nicht gerade mehr
bei „ Lohengrin " hierzu die Feder ansetzen würden . Dies zuinol
nicht , wenn es sich um eine Jubiläumsvorstelluvg handelt , bei
der hauptsächlich die Grsammt -Aufführung wie die Ginzelleist -
ungen von Orchester, Chor und Sängern in der Besprechung be¬
dacht werden . Ein so gleichmäßiges Lob, wie es der Kritiker von
1856 der Erstaufführung zollt , können wir leider der 100 . nicht
nachrühmen. Wie sehr das gerechtfertigt ist, 'darüber könnte viel¬
leicht Einer rin Urtheil abgegeben, der gestern in seiner Eigenschaftals Ehrenmitglied des Karlsruher Hoftheaters der 100 . Lohen
gvin -Vorstellung beiwohnte, nachdem er in der ersten, nach dem
un? vorliegenden Bericht, den Telrvmnnd selbst vortrefflich
gesungen und dargestellt : Herr 'Kammersänger Josef Hauser .
Eigenartige Gefühle mögen es darum gewesen fein , die gestern
sein Herz bewegten , und in vollen Farben wird da vor ihm die
Erinnerung an jenen Premieren -Mend aufgestiegen sein , als
neben ihm Frl . .Strauß und bei -der 'Wiederholung Frl.G a rr i gues / die spätere Gattin Schnorr t>. Earolsfeld's, die

Ortrud sang , Frau H o w i tz die Elsa, der mivergeßkiche © tim *
minder den Lohengrin und der nicht minder heute noch in Aller
Erinnerung lebende Brulliot dm König ! Mit ihnen lobte
die Kritik damals Chor u . Orchester , ohne allerdings den Leiter des
Letzteren, wahrlcheinlich Joseph Strauß , besonders zu nennen,sowie den Hofmaler Geißner und Dekorateur Barnstedtals Schöpfer der prächtigm Szmerim .

Uns heutigen Karlsruhern ist dxr „ Lohengrin " des letzten Jahr¬
zehnts mit den Namen Gerhäuser , Mottl , Plank und Mailhac fast un¬
löslich verbunden gewesen und auch von diesem Viergestirn glänzte gesternnur noch Frau Mottl in ihrer stets ergreifend schön gesungenenElsa -Parthie . Als Telramund fand Herr Büttner , der im erstenAkt zu wünschen übrig gelassen , sich mit Fortgang des zweiten Aktes
auf der Höhe seiner Leistungen . Frl . Faßbender war als Ortrud
von dämonischer Bestimmtheit und finsterer Leidenschaft, kraftvoll im
Gesang , aber etwas schonungslos dabei vorgehend , so daß der
Schluß doch darunter leiden mußte . Als Lohengrill begrüßten wir
Herrn Birrenkoven aus Hamburg , einen Sänger von großen,hellenStimmmitteln , für die Gestaltungen Magnetischer Idealeaber eben¬
sowenig darstellerisch , lvie in der Art seines breiten Siugensden vornehmen
Ansprüchen nahekommend , an die uns die Leistungen unserer eigenenSänger gewöhnt. Sicherlich wird Herr Birrenkoven einen trefflichenJosö in der bevorstehenden Carmen-Vorstellung abgeben , sicherlichei,t guter Meyerbeer-Held sein, — aber ein besonders ausgezeichneter
Wagnerheld irgendwelcher Art schwerlich . Das lastete denn auch
gestern ans der Vorstellung , in der zudem noch der Chor etwas
allzusehr in brabantisch -deutscher Freiheit sich erging, als daß man
seiner ebenso lobend gedenken könnte, wie es mein verehrter Kollegevon 1856 gethan. Das Orchester dagegen war unter Felix Mottls
Leitung , trotz der langsamen Tenipi , die den . Reiz in der That
nicht erhöhen , des alten Ruhmes würdig.* Heidelberg, 3 . Dez. Heidelberg wird, wie man der „ Frkf. Ztg . "mittheilt , demnäckfft um eines seiner „merkwürdigen Häuser" ärmer sein.Das bescheidene Haus an der Plöck, worin der Homer-Uebersetzer Joh .Heinrich Votz als badischer Staatspensionär von 1805 bis zu seinem
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a» verloren gilt . Den anderen hofft man bei rechtzeitigem Verkauf der
Kohlen zu reiten .

8 Verhaftet wurde ein 27 Jahre alter Blechner und Rekommandeur
aus Fürth , welcher sich während der letzten Messe bei einem Taglöhncrin der Südstadt unter falschen Vorspiegelungen einmiethete und dann,
ohne seine Miethe zu bezahlen, heimlich entfernte .

Neueste Nachrichten.
* Heidelberg, 4. Dez. Der Großherzog und die Großherzogin

treffen , lt . „H . Tgbl .
"

„ morgen Vormittag 9 . 50 Uhr hier ein und begeben
sich sofort von der Bahn durch die Anlage nach dem Saalbau zu dem Fest¬
akt , mit welchem die Feier der Enthüllung des Kaiser-Wilhelm - Denkmals
beginnt. Die Rückfahrt wird voraussichtlich bereits 1 Uhr 50 Minuten
erfolgen.

* Wieblingen (A. Heidelberg) , 4 . Dez. Vom Inge überfahren
wurde lt . „Hdlb . Ztg .

" heute Morgen zwischen 7 und halb 8 Uhr auf der
hiesigen Station ein etwa 18jähriges Mädchen, welches sofort todt war .Ob ein Unglücksfall oder Selbstmord vorliegt , konnte nicht festgestelltwerden.

Telemamme der „Bad . Breffe " .
— Berlin , 4 . Dez. Der Kaiser hat sich heute Vormittag 10.22 Uhr

nach Schlesien begeben .
— Berlin , 3 . Dez . Die diesjährige europäische Fahrplan¬

konferenz findet am 11 > und 12 . d . in Berlin statt . 168 Eisen-
bahnverwaltungen aus den verschiedenen Staaten Europas be-
theilrgen sich daran . Auf der Tagesordnung steht u . et . die Fest¬
stellung des Sommerfahrplans für 1902 , wozu bereits 254 An¬
träge vorliegen.

— Darmstadt , 4 . Dez. Die Kammer tritt zu einer Sitzung am
20 . Dezember zusammen.

— Lemberg, 4 . Dez . Eine Abordnung rnthemscher Univer¬
sitätshörer aller Fakultäten überreichte dem Rektor eine von
mehr als 400 rnthenischen Studenten unterfertigte Erklärung ,laut deren die Unterzeichner, wegen des an die Studenten ge¬richteten Aufrufes des Senats — welcher die Würde und Ehreder Universität, sowie die Rechte der ruthenischen Studenten
beeinträchtige — beschlossen, sich aus dem Jnskritztionsbuch kor¬
porativ löschen zu lassen . Der Rektor wies die Erklärung zurückMit der Bemerkung, daß nur ein Einzelanstritt , nicht aber ein
korporativer zulässig sei .

— Haag , 4 . Dez. Die Königin ist vollständig wieder hergestellt .Sie unternahm gestern die erste Ausfahrt .
hd Charleroi , 4 . Dez . Die Verkündigung eines Ausstandes derGrubenarbeiter wurde in der gestrigen Versammlung abgelehnt.
— Paris , 4 . Dez . Die parlamentarischen Vertreter der

Zuckerindustrie-Gegende« werden "heute eine Abordnung wählen,die Msi dem Ministerpräsidenten über die auf 'der Brüsseler
Zuckerkonferenz zu erörternden Fragen eine Besprechunghalten soll .

— Madrid . 3 . Dez . Aus Anlatz der Taufe des Sohnes der
Prinzessin von Asturien und des Grafen von Caserta war die
Universität gestern geschlossen . Die Studenten veranstaltetendeshalb lärmende Kundgebungen vor dem Palais und sangen dieMarseillaise.

— Malaga , 4 . Dez . Die Arbeiten zur Bergung des brauch¬baren Materials von dem untergegangenen deutschen Schulschiffe„Gneisen«« " haben begonnen. Zwei Geschütze sind bereits nachdem Hafen geschafft ; es wird gehofft, auch die übrigen zu heben.Ferner sind bisher mehrere Anker , darunter ein sehr großer , sowieeine Anzahl Ketten und Bolzen geborgen. Demnächst wird manan Ne Hebung der Masten gehen .
= Konstantinopel, 3 . Dez . Die englische Botschaft ver¬ständigte Ne Pforte von dem demnächstigen Transport einer An¬zahl von England gekaufter, für Südaftika bestimmter Pferdedurch die Dardanellen .
— Kairo, 3 . Dez. (Reuter .) Zu 'Ehren des Chcdivc wurdegestern ein Scheingefecht veranstaltet , das den Kampf darstellt,welcher der Einnahme von Omdarman vorausging . FrühereDerwische stellten den Feind vor.

M London, 4 . Dez. Wie aus Newyork gemeldet wird , hat dieBotschaft Roosevelts im Allgemeinen einen günstigen Eindruck gemacht .Die Oppositionsblätter heben jedoch hervor, die Botschaft des Präsidentenbeweise , daß sich bei dem Präsidenten bereits der große Einfluß der Trustsfühlbar mache , weil er keine scharfen Maßregeln gegen dieselben ver¬heiße .
Die englische Presse stellt fest, daß in der Botschaft nichts Wichtigesaufzufinden ist. Bon hiesigen Blättern billigt „Daily Mail " die Bot¬schaft, sagt aber , es sei in derselbe, : enthalten gewesen , was auch MacKinley ungefähr gesagt hätte . „Daily Mail " erklärt , man dürfe nichtannehmen, daß alle angekündigten Maßregeln auch ausgeführt werden.„Morning Leader" sagt dagegen , die Botschaft habe den Erwartungen nicht

entsprochen . Roosevelt habe sich auf Cuba als ein ganz anderer gezeigt
wie jetzt als Präsident .

hd Newvork , 4. Dez. Die Frage betreffend Znläffigkeit der Aus
lieferung des verhafteten Gerhard Terlinden ist gestern von dem höchsten
Gerichtshof der Vereinigten Staaten verhindert worden. Terlindens
Vertheidiger behauptete, daß kein Auslieferungs - Vertrag zwischen
Tcutschland und den Vereinigten Staaten bestehe und der bezügliche Ver¬
trag mit Preußen , auf Grund dessen dem Anträge auf Auslieferung
stattgegebcn worden war , nach Wiederherstellung des deutschen Reiches
hinfällig geworden sei . Die Entscheidung Wer diese Rechtsfrage, welcheein lebhaftes Interesse erweckt, wird im Januar erfolgen.

hd Ilew -Hsork, 4 Dez . Aus dem po na mexikanischen
Kongreß in Mexiko besteht nach wie vor eine erhebliche Span¬
nung zwischen den Vertretern Argentiniens und Chiles .
Möglicherweise wird , lt . „Ff . Z ." , dadurch der ganze Kongreß
gefährdet . (Ff . Z .)

Iid Washington, 4 . De; . Der Finanzbericht, welcher heute
dem Kongreß unterbreitet wird , umfaßt für dieses Jahr die
Summe von 899,316,630 Dollar oder 29 .721,000 Dollar mehrals im Vorjahre . Die Mehr -Ausgaben in diesem Jahre betragen
22,255,516 Dollar

_ __ ____
Deutscher Reichstag .

— Berlin , 4 . Dez .
Fortsetzung der 1 . Berathung der Zolltarifvorlage .

Mg . Pansche (natl .) führt aus : Der Abg . Richter brauchtbei seiner kathegortschen Ablehnung der Vorlage überhaupt keine
Kommisstonsberathimg. Wir halten eine gründliche und ein¬
gehende Durchberathung in der Kommission 'bei der Bedeutungdes Gegenstandes für unser ganzes Volk so sehr am Platze als
nur je. Nicht jeder, der die Vorlage einer weiteren Prüfung Werthhält , ist gleich ein Handelsvertragsfeind . Wir denken nicht daran ,die Handelsverträge nicht erneuern zu wollen und sind im Gegen-
theil der Ueberzengung, daß unsere ExportJndnstrie und das
ganze wirthschaftliche Leben sicher gestellt werden müssen durch
langfristige Handelsverträge , die ans möglichst guter Grundlage
abzuschließen die Aufgabe dieses hohen Hauses und der ver¬
bündeten Regierungen sein wird . Wir denken nicht daran , unsere
Weltmachtstellung aufhllben zu wollen, auch nicht unsere Welt-
Politik, die sich auf einer gesunden Heimathspolitik aufbauen
muß . Die Vorlage ist nicht hochschutzzöllncrisch. Die Ameri
kaner hat gerade das System groß gemacht , möglichst .

viel tut
eigenen Lande z» produzieren und möglichst wenig hereinznlassen.
Dadurch hat Amerika sich eine erste Stellung auf dem Weltmarkt
errungen , also durch eine Politik , die Richter als HinterwäldlerPolitik bezeichnetei Amerika denkt nicht daran , von seinen
Schutzzöllen etwas herabzulassen.

Warum erkennt man nicht an , daß Handelsverträge , wie
günstig sie auch für die Industrie lagen , sich für die Landwirth -
schaft ungünstig gestalteten und warum zieht man nicht die Konse¬
quenzen daraus ? Der Untergang kleiner landwirthschaftlicher
Existenzen zieht denjenigen anderer nach sich, dadurch , daß kleine
Hypotheken auf den landwirthschaftlichen Anwesen ruhen . Die
Minimalzölle würde ich gern entbehren, aber wenn die verbünde¬
ten Regierungen erklären , daß sie auf 'der Grundlage Ns Vor¬
schlags die Ueberzengung haben, günstige Handelsverträge ab¬
schließen zu können , so habe ich keine Veranlassung , mich dagegen
zu wehren,

'deshalb ist auch der größere Theil meiner Freunde
geneigt, auch auf diesen Theil der Vorlage einzugehen. Der
Wunsch 'des Grafen Schwerin nach Minimalzöllen auf alle land-
wirthschastliche Produkts geht mir zu weit. (Beifall bei den
Nvfionallrberalen .) # * *

hd Aerkin , 4. Dez. Ueber die gestrige Rede des Grafen
Bülow herrscht in den Reihen der Agrarier und Schutzzöllner
große Genugthunng . auch dort, wo bis zuletzt noch Mißtrauen
gegen den Reichskanzler bestand.

Das Organ des Bundes der Landwirthe , die „Deutsche
Tageszeitung ", erklärt , daß sich die Rede des Reichskanzlers mit
den von diesem Blatte wiederholt kmidgegebeiten Anschammgen deckt

Die antisemitische „Staat sbürgerzeituug " versichert, daß
ihr diese Rede eine wahre Herzensfreude sei . und sagt , sie fühle
sich durch dieses plötzliche Ailfflammen des kuror teutonious im
Grafen Bülow an jene herrliche Zeit erinnert, in der
Fürst Bismarck im Reichstage wie ein Fels im bran-
benbeu Meere das Panier des nationalen G e-
dankes errichtet habe. Sein Bekenntniß zur Kanalpolitik
wird ihm in konservativen und agrarischen Blättern nicht weiter
verargt, weil man es praktisch wohl nicht ernst genommen habe.

Die fortschrittliche „Vossische Zeitung " meint , der Reichs¬
kanzler dürfe jetzt nicht mehr sagen, daß inan ihn noch gar nicht

Tode 1826 wohnte und seine nüchternen Manifeste gegen die Jung¬romantik schrieb, wird abgerissen , um einem Schulhaus -Neubau Platzzu machen .
* Straßburg , 3 . Dez. In einer Zuschrift an die „Str . P .

" ver¬wahrt sich der Straßburger Rektor S p i t t a im Einverständniß mitseinen Kollegen gegen die willkürliche Deutung , die Professor Spahnden Worten der Professorenadressean Mommsen gegeben habe und gegenSpahns daran geknüpfte Schlußfolgerungen . Mommsen antworteteauf die Straßburger Adresse : diese Universität habe schwierigereAufgabenals die anderen , man müsse ihr daher auch ein besonders günstiges Ge¬
schick wünschen . ES gehe nicht immer alles , wie man wolle , so möge sichStraßburg damit trösten, daß es allgemeiner Theilnahme sicher sei . Auchviele, die nicht redeten, dächten so .

hd Berlin , 3. Dez. Die „ Nordd. Allg . Ztg .
" veröffentlicht heuteden angekündigte., Artikel gegen die Angriffe des Straßburger ProfessorsMichaelis gegen die preußische Unterrichts - Verwaltung . Dielängeren Ansführungeu gipfeln darin , daß zwar die Universitäts - Ver¬waltung dem Vorschlagsrecht eine hohe Bedeutung beilege , daß aber derUniversitäts -Verwaltung nicht angesonncn werden dürfe, auf selbststän¬dige Erwägungen zu verzichten und sich zum Vollstrecker des Fakultäts -Willens zu machen . Durch nichts könnte das Vorschlagsrecht mehr ge¬fährdet werden, als wenn von jener Seite Uebergriffe erfolgten.Stockholm , 3. Dez. Als wahrscheinliche Empfänger von Nobel¬preisen werden jetzt genannt : Für den Friedenspreis Duant ,für Medizin Behring , Chemie vant Hoff , Physik Röntgen ,Literatur Sully Prudhomme oder Echegaray .

Gerichtszeitimn .
A Karlsruhe , 29 . Nov . Sitzung der Strafkammer I . Freigc-

sprochen wurden : Franz Reit aus Bruchsal von der Anklage wegen Kör¬perverletzung und ein wegen Beleidigung Angeklagter.
Unter Ausschluß der Oeffcntlichkeit gelangte die Anklage gegenden 25 Jahre alten Otto Kiefer aus Obcrbaldingen wegen Vergehensgegen die Sittlichkeit zur Verhandlung . Das Unheil lautete auf eineGeldstrafe von 500 Mark.
Drei auf der Tagesordnung berzeichnete Fälle , die Anklage gegen den

Kaufmann Samuel Schwarz aus Budin wegen Uebertretung des Par .

366 Ziff . 10 R .-St .-G .- B . und zwei Anklagen wegen Beleidigung kamen
nicht zur Verhandlung .

Die übrigen Anklagesachen waren Berufungen . Dieselben fanden
durch folgende Urtheile ihre Erledigung : Glaser Johann Leuthner aus
Kürzell, hier wohnhaft, wegen Diebstahls und Unterschlagung 7 Wochenund 2 Tage Gefängniß ; Ausläufer Emil Fütterer aus Muggensturm10 Tage Gefängniß und Schuhmacher Wendelin Weckesser aus Rosenberg14 Tage Gefängniß wegen Hausfriedensbruchs ; in zwei Beleidigungs¬sachen wurde auf Geldstrafen von 30 und 10 Mark erkannt.

A. Karlsruhe , 30. Nov . Sitzung der Strafkammer II . Gegenein Urtheil des Schöffengerichts Philippsburg , das den Landwirth Bin¬zens Adler aus Oberhausen von der Anklage wegen Körperverletzung
freigesprochen hatte , legte die großh. Staatsanwaltschaft Berufung einund zwar mit Erfolg , denn Adler wurde heute zu 2 Wochen Gefängnißverurtheilt .

Vor dem Schöffengericht Pforzheim hatten sich am 10 . Oktober der
Tapezier Julius Schröder aus Pforzheim , der Steindrucker Emil Bürkau " Rnith und der Goldarbeiter Hiller aus Pforzheim wegen Körperver¬letzung zu verantworten . Schröder und Bürk erhielten damals je zweiWochen, Hiller 5 Tage Gefängniß . Ihre gegen dieses Urtheil eingelegteBerufung wurde als unbegründet verworfen.

Der Urkundenfälschung und des Betrugs war der in Pforzheim wohn¬hafte Fabrikant Albert Schüler aus Eutingen angeklagt.
' Dem Ange-

schuldigten wurde zur Last gelegt , daß er sich durch eine von ihm auf denNamen W . Hiller in Pforzheim gefälschte Mittheilung bei der allgemeinenGold- und Silberscheideanstalt Pforzheim am 9 . Januar ds . Js . 150Gramm Feiniilber erschwindelt hat . An jenem Tage erschien bei der ge¬nannten Anstalt eine nicht mehr zu ermittelnde Person und gab eine
schriftliche Mittheitung folgenden Inhalts ab : „ Wollen Sie so freund¬lich sein und mir 150 Gramm ff. Silber zukommen lassen , Sic könnenmir dann nächste Woche, wenn ich schmelzen lasse , die Rechnung abziehen.Achtungsvoll W Hiller.

" Da Hiller mit der Scheideanstalt in geschäft¬lichen Beziehungen stand , wurde das verlangte Quantum Edelmetall aus -
gchändigt. Später mutzte die Anstalt die wenig angenehme Entdeckungmachen - daß sie beschwindelt worden war . Dringend verdächtig, die Be¬trügereien in Szene gesetzt zu haben, erschien der schon zweimal wegenähnlicher Dinge vorbestrafte Fabrikant Schüler , geg -m den ai ch die gr.Staatsanwaltschaft Anklage erhob , die heute zur Berurihcilung des An¬
geschuldigten zu 4 Wochen Gefäng:»:» führte .

kenne. Wenn er nicht zufällig Reichskanzler wäre, könnte ttseinen Platz neben dein Führer des Bundes der Landwirthe , Frei.Herrn v. Wangenheim , einnehmen. (Fkf . Ztg.)
hd Berlin ' 4 . Dez. Die Wahlprüfungskommission des Reichstaghat die Wahl des Dr . H ä h n e l - Schleswig (Frs . Vgg. ) einstimmigfj,g i l t i g erklärt.
hd Verkitt , 4 . Dez. Die polnische Reichstagsfraktion ist Heute gg,sammengetreten, um eine Interpellation fcstzustellen , worin der Reichslanzler gefragt werden soll , wie er sich zur Wreschener Schulaftaire stHund welche Folgen diese Haben werde. Es wurde beschlossen, diese Inter,pellation, sobald die nöthige Anzahl Unterschriften vorhanden sein wich,einzureichen _

Frankreich und Deutschland.
— Paris , 4 . Dez . Nach dem stenographischenBericht hat sichder rvlliirte Republikaner , Abgeordneter Massabnau (Mehr »,)in der Teputirtenkammcr in folgender Weife geäußert :
„Wiewohl ich wicht an die Abrüstung glaube, wäre es

der Haager Konferenz vielleicht doch gut die Frage zu Prüf« ,loelche Richtung unsere auswärtige Politik oinschlagen soll. ^stelle diese Frage mit einiger Vovsich
't ; sie kann empfindlich^Stellen böl uns berühren . Sie dürften eine englische Zeitschriftgelesen haben, die Frankreich zu einem Dreibund zu drängen suchtDieser Dreibund , wenn wir ihn schließen wollen, würde entwederein Bund mit nnscren überseeischen Nachbar« oder mit unser«Nachbarn jenseits der festländische» Grenze sein — nfit einen,Worte, es handelt sich 'darum , ob wir eine Politik Ives Gnyotßoder die Politik Jules Fcrrys verfolgen . Ich für meinen Theilziehe die Politik Jules Ferrys , das Bündniß mit Deutschland,vor. Ich fürchte nicht, diesen Namen Deutschland auszusprech ^(Andauernde Bewegung .)

Der anglophile „Matin " bemerkt hierzu : Wir bezweifeln ch,wenig, daß Jules Ferry jemals ein Bündniß mit Deutschla^angestrebt habe, aber eine Sache ist gewiß, daß seit dem Jahre1870 ein derartiges Wort zum erstenmale auf dex Kammq,tribüne ausgesprochen worden ist.

England und Transvaal.
— - Brüssel, 4 . Dez. Die Burendelegirten Wessels , Wolmarr^Grobelar und Dcbruyne find in Brüssel eingetroffen, um mit Dr . Letzt»und Fischer zu berathen. „ Petit bleu" behauptet , versichern zu könne»,daß es sich bei diesen Berathungen nicht um England zu machend ,Friedensvorschläge handle . Die Burengesandten in Europa kämen inZeit zu Zeit zusammen, um über die Lage zu berathen . Eine solche Zu¬sammenkunft habe mich gestern stattgefunden. Irgend welche Arndermgder Lage sei nicht eingetreten.

Wasteisland des Rheins.
Waxan , 4. Dez. Morgens 6 Uhr 2 .96 m. gest . 0 .02 m.

Wetterbericht des Centralbnr . für Metecrol . »nd Hydrogr.vom 4 . Dezember 1901 .
Ueber dem westlichen Rußland liegt noch eine Depression, welchweit nach Westen ihren Einfluß durch trübes Wetter mit Regen- untSchneefüllen geltend macht . In Nordeuropa hält die strenge Kälte a».( Stockholm — 10 Grad , Haparanda —20 Grad ) . Ueber England undüber der Nordsee hat sich ein barometrisches Maximum festgesetzt, dal sichwahrscheinlich langsam nach dem Binnenlande zu ausbreiten wird ; eS istdeshalb kälteres und weniger bewölktes Wetter zu erwarten .

Wittrrungsbeodachlungrndrr Metrorolog . Station Karlsruhe.

Dezember
Barem . Thrrm.

ln <2.
atsfot.

Feucht. Feuchtigkeit
in Pr », . Wmd

3 . Nachts 9 II . 756 .1 5 .2 6 .0 90 SW4 . Mrgs . 7 U. 757.4 4 .2 5 .8 93 SW4 . Mittags 211 . 758.6 6 .0 5.7 82 NO

Höchste Teuipuatnr am 3. Dez . t1.5 ; niedr gste in der

bedeckt

folgenden Nacht 3 .5.
Niederschlagsmenge am 3 . Dez . 0.5 mm.

SCHEOET KEINE MPEHE
um Eure Kinder kräftig und gesund zu erhalten.
Zwar ist es leichter denselben morgens nur
Caffee und Brot zu geben , aber Kraft und
Gesundheit sind sicherer entwickelt , wenn sie
auch einen Brei aus „Quäker Oats " bekommen.
Das Recept „Für den Frühstückstisch " steht
auf jedem Packet .

Quäkgr Oats
nur echt in Packeten mit der

Quäker Schutzmarke . 5503a

Hitz -Schirme
Leonhard Hitz,Fabrikgegr.l839
« « 183 Kaiserstrasse 183. « «

jede Preislage , bestes
Material , hochelegant ,
willkommene - —"""

Weihnachtsgabw
Neueste Marke „ Smart 1*«

Nach erfolgtem Neubau der Geschäftsräume de*
Seidenhauses Hirt ft Siek NacUf . ist eine bedeu¬
tende Erweiterung in der Abtheilung für fertig*
Seiden » und Sammt -Blousen sowie Seiden «
Röcke vorgenommen. Dieselben sind in den ein*
Treppe hoch befindlichen , eleganten und helle#
Bäumen in übersichtlicher Weise zur freien Besich¬
tigung ohne Kaufzwang ausgestellt und bieten U>
allen Grössen , Fatjons und Preislagen zweifellos dl*
grösste Auswahl am Platze bei bekannt massig «“
Preisen . Abänderungen werden im eigenen AteUe*
vorgenommen . 11092

¥ Rrpifharlh Karlsruhe ,Ile Ul lyllllltl Ille Mser- u. LmHrsM- kike.
Confeetronshaus l Ranges

für beste Herren - und Knaben -Garderobe .
— 1 Atelier und Zuschneider im Kaufe . - -

Deutsche und englische Stoffe.
1J719
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Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Slratzenwnrter sofort nach Owingen bei Großh . Wasser - und

« xahenbau -Jnspektion Ueberlingen . Bewerber muß in den auf die
cĥ rhaltung cher Straßen bezüglichen Handarbeiten bewandert und in
^ nächsten Umgebung der Wärterstrecke ortskundig sein . Probezeit für
Hhtlstäranwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber 10 Jahre . Anstellung
ggf Kündigung . Einkommen jährlich 480 Mark . Aussicht auf Verleih -ader Beamteneigi'nschaft und damit Möglichkeit der Gewährung eines

rstützuugsgehalts .
Etraßenwärter sofort nach Sipplingen bei Großh . Waffer - und

Atktchenbau-Jnspektion Ueberlingen . Bewerber muß in den auf die
ggchrhaltung der Straßen bezüglichen Handarbeiten bewandert und in
itt nächsten Umgebung der Wärterstrecke ortskundig sein . Probezeit für
Militär -Anwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber 10 Jahre . Anstellung
ggjf Kündigung . Einkommen jährlich 450 Mark . Aussicht auf Ver¬
ätzung der Beamteneigenschaft und damit Möglichkeit der Gewährung
fatt Unterstützungsgehalts .

MnWzng aus den Standesbiicher» Karlsruhe.
Eheschließungen :

gg. Mob . Gottlieb Schöpf von Oeschelbronnn , Schmied hier , mit Emma
Hefner von hier .

30, „ Martin Schellig von Robern , Straßenbahnschaffner hier , mit
Karolina Holzschuh von Mosbach .

1& » Jakob Roller von Neubulach , Privatdiener hier , mit Anna
Kunz von Zeuthern .

gg , „ Karl Banmann von Achern , Kaufmann hier , mit Karolina
Kirschner von hier .

jg , -m August Stohner von hier , Kaufmann hier , mit Luise Kühnle
von Weingarten . .

gÖ, m Karl Pfeifer von hier. Lackier hier, mit Luise Kappler von
Ittersbach .

D0 , m Bernhard Schmitt von Mannheim , Vize -Wachtmeister hier , mit
Mathilde Müller von Distelhausen .

80. * Fridolin Brecht von Baden , Bäcker hier , mit Bertha Scherer
von Bischweier .

80. Jakob Lutz von Osterdingen , Bierbrauer hier , mst Maria
Hartmann von Mönsheim .

80. * Johann Windschigl von Nürnberg , Schutzmann hier , mit
Theresia Burghardt von Bitsch .

80. » Albert Edel von Bühl , Fabrikarbeiter hier , mit Mathilde
Nonellenfitsch von Unterbeuern .

80. » Fridolin Breisinger von Dettingen , Bahnarbeiter hier , mit
Lina Muser von Gernsbach .

Eheaufgebote :
80 . Nov . Josef Kaiser von Rickenbach, Geometergehilfe hier , mit Amalia

Trautz von Prinzbach .
80. » Hugo Baumann von Denkingen , Lokomotivführer hier , mit

Magdalena Aichele Wittwe von Mahlberg
Geburten :

88 . Nov . Erich Rudolf Werner , B . Josef Tröndle , Revisor .
24. » Marie Margarethe Lydia , V . Ludwig Ritzhaupt , Architest .
28 . » Karl Friedrich , V . August Karcher , Fabrikarbeiter .
25. » Karl , B . Karl Rüger , Fabrikarbeiter .
z§. „ Bertha , V . August Wielandt , Schneider .
87. » Christian Jakob , V . Christian Kögel , Schlosser .
27 . „ Hedwig , V . Heinrich Kathrein, ' Ghpser .
80. » Anna Erika Margaretha , V . Bernhard Gustav Adolf Becker,

Lokomotivheizer .
80. ff Bertha Hedwig Ilse , V . Dr . Robert Süpfle , RechtsMwalt .

Todesfälle :
88 . Nov . Marie Weiß , alt 72 I . , Wittwe des Lehrers Gottlieb Weih .
, 0. „ Karl , alt 11 M . 26 T . , V . Nikol . Bürk , Eisenbahnhilfsschaffner .
80. » Emma , alt 3 I . , V . Wilh . Walter , Fabrikarbeiter .
30 . », Ludwig , alt 7 M . 16 T . , V - Ludwig Keller , Schreiner .
80 . » Frieda , alt 7 M . , V . Karl Friedrich Uicker, Schalttafelwärter .

1 . Dez . Ferdinand , alt 4 M . 12 T „ V . Ferdinand Heinrich , Tapezier .
1 . „ Luise Kübler , alt 57 I . , Wittwe des Eisengießers Xav . Kübler .
1. „ Adolf Bormann , Eisendreher , ein Ehemann , alt 34 I .
1 , „ Anna , alt 1 M . 28 T . , V . Theobald Burster , Maschinenarbeiter .

Karlsruhe .

Im possen Saal der Festhalle
Mittwoch den 11. Dezember 1901

III. Abonnements-KonzertI
des Grossh . Hoforchesters

(verstärkt durch auswärtigeKümtler )
unter gütiger Mitwirkung

I des Fräulein Zdenfea Fassbender und des Herrn j
] Hans Heller , sowie eines geladenen gemischten j

Chores und des Hofdheater -Chores
unter Leitung des

Heim Generalmusikdirektors Felix Mottl .

Programm .
11 . Synpheiiuher Prolog zu Sophocles ’ /

. König Oedipus “ . Max Schillings .
(Zum erstenmal in Karlsruhe ).

[ 2. JB«r Milte Mai". Für Bass -Solo , Chor
und Orchester . . Hector Berlioz .

(Zum erstenmal in Karlsruhe ) . u . Du . i803 .) j
18. „Miriam ’» Siegeigesaag “. Für Sopran -

Solo , Chor und Orchester . . . . Franz Schubert . I
14. Sechste Symphonie (Pastorale ) Opus 68 L . v. Beethoven . [

Einzelpreise : Mk . 4.50, 4.—, 3.50, 3 .— . 2 .— , 1 .50 u. 1 .—.
| Anfang 7 Uhr . > Ende gegen 9 Uhr .

Eröffnung der Kassen halb 7 Uhr .
Programme mit Texte sind an den Abendkassen ä 10 Pfg.

I zu haben. 13835 I

MirUchafisHerklmf.
In einer im Verkehrszentrnm der Pfalz

gelegenen bedeutenderen Stadt ist ein gutgehendes ,
besteingerichtetes Wirthschaftsanwesen in Folge
Krankheit der Besitzers außerordentlich preiswerth
bei Mk . 15000.— Anzahlung zu verkaufen.
Anfragen nur von Selbstreflektanten wollen unter
H . E. 8281 an Rudolf Müsse , Frank¬
furt a. H ., gerichtet werden. 6568a.2.2

Außergewöhnlicher

Hetegenßeitskauf
in

Kleiderstoffen.

Gin großer Dosten

reinwollene Wümlolle
einfarbig, moDstt «nd gemustert,

schwere HuaNtäte»,
das Meter Mk. 1.25, 1.35, 1.60 , 2 —, 2.50,

früherer Areis Mg . 1.70 ßis 4.50.

schwere HuaMäten und schöne Jarle«
das Meter 75 und 05 Pfg .

Neste von Mlderftoffen , Seidenstoffen, Vuxtinr err.
sind zu sehr bissigen Preisen aufgelegt.

S
.

Model
.

Konkursverfahren .
Ueber das Vermögen der Firma Dampfziegelwerke Langensteinbach ,G . m . b . H . in Liquidation in Karlsruhe , wurde am 23 . November

1901 , Nachmittags 5i/ > Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .
Der Kaufmann Karl Burger in Karlsruhe ist zum Konkursver¬

walter ernannt .
Kcnkursfordcrungcn sind bis zum 13 . Januar 1902 bei dem Ge¬

eichte anzumelden .
Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Verwalters ,

sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusies und eintretenden
Falles über die in Paragraph 132 der Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf

Freitag den 20 . Dezember 1901 » Vormittags halb 11 Uhr »und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen
Freitag den 24 . Januar 1902 , Bormittags halb 11 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gerichte , Akademiestratze 2 , 3 . Stock , Zimmer

Nr . 21 , Termin anberaumt .
Allen Personen welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache st:

Besitz haben oder zur Konkursmafle etwas schuldig sind , ist aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten , auch die
Verpflichtung aufgelegt , von dem Besitze der Sache und von den Forder¬
ungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum 13 . Januar 1902 Anzeige
zu machen .

Karlsruhe , den 25 . November 1901 .
Thum , Gerichtsschreiber Großherzoglichen Amtsgerichts .

L
. Haber

.

Kronenstrasse 31 , gegenüber der Brauerei Fels,Kurz -, Weiss -, Woll - u . Manufactur -
waaren -Geschäft

W eilinaclits - Ausverkauf :
Für Herren :

Gestrickte wollene Westen ton
Mk. 1.40 an,

Unterjacken von 60 Pf. an,
Unterhosen von 90 Pf . an,
Normalhemden von 88 Pf. an,
Hemden : glatt und gestickt ,
Arbeitshemden von M. 1.50 in,
Socken von 25 Pf . an,
Handschuhe: gestr. ,Glace u . Tricot,
Halstücher : seidene und wollene,
Kragen . Manschetten,
Kravatten von 10 Pf. an,
Hosenträger, Taschentücher,
Manschen- u . Kragenknöpfe,
gestickte Pantoffeln u . s . w,

Für Damen :
Hemden : weiss u . färb ., von 90Pf .an,
Bettjacken, Hosen,
Unterröcke, Trlcottaillen,
Korsetten von 60 Pf . an,
Haus - und Zierschürzen,
Strümpfe, Pulswärmer,
Handschuhe von 25 Pf. an,
Taschentücher,Stlck-u.Häkelartlkel

Echarpes von 80 Pf. an ,
Schulterkragen, Umschlagtücher,
Chenille -Kaputzen , seidene Tücher,
Pelz- und Krimmer-Muffs,
Brochen , Halsketten u , s . w.

Für Kinder :
Hemden und Hosen von 50 Pf. an,
Kleidchen In Stoff, Tricot u . gehäk .,
Knaben -Anzüge und -Blousen,
Schürzchen, Schuhchen,
Kaputzen , Mützen ,
Woll . Tragkleider ,
Gewebte Jäckchen von 25 Pf. an ,
Strümpfe von 25 Pf. an ,
Krimmer- u . Plüschmuffs v,40 Pf. an,
Wollene Shawls von 6 Pf. an,
Taschentücher von 5 Pf. an ,
Puppen n. s. w.

Ferner :
Woll - and Baumwollflanell,
Schulzstoffe , Bettkattune,
Kölsch , Barchent, Handtücher,
Tischdecken , Servietten,
Bettvorlagen, Vorhänge a. s. w.

Anfertigung nach Haas », Ausstatt¬
ungen , Maschinenstrickerei etc .

Nun solide Waaren !
Billige , aufmerksame Bedienung ! 19076 .3 .1

2
'hi
96&WistbüMschM - AiMekW .

9*66
■8 (Separates Zimmer.) 2

9s Prachtvolle Neuheiten (feine AMußimn) 9
ds
■fl

— € bri$tbaum -Kerzen — ers
i. in eohtem Wachs . Stearin und Paraffin kaust man

am billigste « bei 13862 fl

fl Gustav Bender , 7tV
ti!
«> vormals Carl lalzacher , Hofl.» v

5 Lammstratze 5.^ o raurmpratze s . ^

Gesucht per iojort ober 1. Zumr.
Zwei Studirende der Technischen Hochschule suchen je ein

großes , elegant möblirtes Zimmer mit guter Pension (möglichst
«parater Eingang . Preiswerthe Offerten unter Nr. 819635 an

die Exped. der „Bad . Presse" eroeten.

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtigster Thcilnahmc und bi« !

vielen Kranzspenden bei dem schweren Verluste unserer innigst -
geliebten Gatten und Schwiegersohnes sagen wir hiermit unfern
herzlichsten Dank .

Aufrichtigsten Dank seinen Vorgesetzten und Mitarbeitern ,
I sowie den hiesigen und auswärtigen Vereinen und Corporationen !

für ihre zahlreiche Bethciligung und Kranzniederlegung beim Be-
gräbnisie , insbesondere dem Sängerbund „Vorwärts " für seinen
erhebenden Grabgesang . 13865 '

Karlsruhe , den 4. Dezember 1901.
Kür die trauernden Hinterbliebenen :

Eitee Bormann.

Ttammholzverstkigermz .
SamStag den 7 . dtz« Mt» .,

Bormittags 9 Uhr, werden im
Magazin beim städt. VierordtSbad
bczw. in der Beiertheimcr Allee
7 Ulmenstämme gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert .

Zusammenkunft im Magazin beim
VierordtSbad . 13873.2.1

Karlsruhe , den 4. Dezember 1901.
Stadt . Garten -Inspektion .

Automaten- «
Restaurant.

In Mitte der Gtadt ist ein
sehr gutes, massive » Haua , baS
sich zu einem Automatnn -
Restaurant sehr gut eigne «
würde , preiSwerth au w«r-
kaufen .

Angebote »nter Nr. 1887 5
au die Gxped . der „Badischen
Preffe" erbeten. 2.1Isl . Bayonner

Schinken,
3—4 pfündige Waare,

empfiehlt 13879

knstsv Bender,
uormilh Carl Malzacher , §pp.,5 Lammstratze 5 .
Prompter Versandt nach Auswärt » .

Für Blumeu-

fabrikatiau .
Ein« große , gut affortirte

Pariser Collektio « AuS-
schlageise«, eisern « u . me¬
tallene Gonffrier - Preffe « ,
prachtv. gravirt, f . Blumen ,
«. BlSttrrfabrikation, find
zusammen od. im Einzeliten
sehr billig zn verkaufe«.

Einem tücht. Neisenden,
Arbeiter »der Arbeiterin
in diesem Fache bietet fich
durch diese« selten vor-
kommende« Gelegenheits -
Kauf günstige Gelegenheit
zur Etablierung.

Reflektanten belieben Of¬
ferten unter Nr . Z1VSV»
an dt « Gxped. der „Bad .
Preffe" abzugebeu .

Zwei Ausländev
suchen Unterricht in der dentschen
Sprache . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B19647 an die Exped. der
„ Bad - Presse " erbeten .

Heirath .
Ein Wittwer , 45 Jahre alt , kath.,

sucht sich alsbald wieder zu verehe¬
lichen mit einem älteren Fräulein od .
Wittwe . Ernstgemeinte Anträge werden
unter Nr - B19636 an die Exped. der
„ Bad - Presse " erbeten.

Gelegenheit wirdÜPlFnillB* Damen und Herren
rceE „ n & djEct

geboten . Haaa , Röthestratze 30 ,
Stuttgart . 6407».10.4

WegenPlatzmangel zn derkanfenj :
1 halbfranzösisches wenig gebrauchtesBett, mit oder ohne Federnbett .
Kronenstraße 17», 2. St . links .

Darlehen von 6v M. sucht eine
Wittwe gegen pünktliche monatliche
Zurückzahlung . Näheres unter Nr .
B19645 in der Expedition der „ Bad .
Presse ".

taufbtßvfche
für sofort gesucht . 13878

Kaiserstr. 221, Musikalienhdlg.
Junges , kath . Mädchen vorn Lande

sofort zu kl . Familie gesucht , auch
welches noch mcht in Stelle war . Zu
erst . Zähringcrstr . 70, 3 . St . B19648

Ein Kind
wird in sehr gute Pflege ang «.
uomrnen , eventuell auch für Eigen .
Offerten unter Nr . B19661 an die
Exped . der „ Bad . Presse ".

Zwei Mechaniker- und
Schlosierlehrlinge ,

welche auch Telephonarbeit erlernen ,
können eintreten . Zu erst . Göthe -
straße 31 , 1. St . oder Körner-
straße 23. 1 . Stock. B19642.2.1

Milch gesucht.
80 Liter täglich werden gegen pünkt¬

liche Zahlung gesucht .
Näheres « lauprechtstraße 2 « ,

1 . Stock , Milchhandlung . 819641 Buchhalter
der Bankbranche sucht , gestützt auf
I» Referenzen und Zcugniffe , auf
einer Generalagentur od. Aabrik »
eomptoir Engagement.

Offerten unter Nr . B19650 a» di«
Exped. der „Bad . Preffe ".

Eine gebrauchte , aber noch gut er¬
haltene Hobelbanl wird sofort zu
kaufen gesucht. Zu erst. Herren»
stratze 27 , 4. St . Vorderh . 819649

Wer
eine Stelle sucht,
eine Stelle zu vergebe« jut,
etwus zu kaufe « sucht,
etwas zu verkauseu hat
inferirt am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
tte Zirkel sttl Lumjlriße .

Auf 1. Januar ist ein gut mkbl .,
großes Zimmer an beffercn Herrn
zu vermicthcn. Näh . Kaiserstr . 49 ,2 Treppen hoch. 819656
Liörnerstraße 15, 3. Stock , find 2

hübsch möblirte Zimmer fofort
zu vermieden . 819658 .2.1
Ouiscnstraße 25 ist eine Parterre »*■' Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres im 2. St . 819682 .3.1

Ein Fräulein fniAt ein einfach
möblirtes Zimmer ohne Pension zu
miethen. Gest. Offerten unter
Nr . 819655 an die Exped. der „Bad .
Preffe" erbeten.



Steigerungs-
Ankündigung.

Verkauf von
altem Metall .

Auf Antrag der Landwirth
Gottlieb Vollmer II Kinder und
Genosse « von Knielingen werden
der Gemeinschaftsauseinandersetzung
wegen die nachbeschriebenen Liegen
schäften am
Rittsch »ei 11. Jezmter 1801,

ÄmIttG 8 Uhr,in dem RathhanS z« Knielinge «
öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag dem höchsten Gebot ertheiltwird , wenn , solches mindestens den
Schätzungswerth erreicht ; jedoch be¬
halten sich die Betheiligten die Ge¬
nehmigung des Zuschlags bis zumSchluß der Versteigerung vor.

Gemarkung Knielingen .
Schlitzung1. Lgb. Nr . 1087 :

8,75 ar Acker am Mühl¬
burgerweg . . . . . . 400 Jt

2. Lgb. Nr . 3122 :
11.35 ar Acker im Eich-

hrckle . . . . . . . . 300 „3. Lgb. Nr . 4018 :
12,12 ar Acker im Brün -

nele . . . . 300 „4. Lgb. Nr . 4460 :
I ,80 ar Garten in den

Krautgärten . . . . . 10 „5. Lgb . Nr . 5032 :
8,55 ar Acker in den

Böllen - . 250 „6. Lgb. Nr . 5865 :
12,20 ar Acker in den

großen Dorfäckern . . . 400 „7 . Lgb. Nr . 5977 :
9.17 ar Acker im Fischer¬

pfad . . . . . . . . 300 „8. Lgb . Nr . 6599a :
10,68 ar Acker und Wiese

im Hinteren Bruch . . . 300 „9. Lgb. Nr . 7151 :
15.36 ar Acker im Graben¬

ort . . . . . . . . 450 „10 . Lgb. Nr . 703 :
II ,81 ar Acker im Lang¬

bühl . . . . . . . . 300 „11. Lgb. Nr . 712 :
7,37 ar Acker im Lang¬

bühl . . . . . . . . 250 „12. Lgb. Nr . 1285 :
23,94 ar Acker im Engel¬

michel . . . . . . . 2200 „13. Lgb . Nr . 1594 :
14,46 ar Acker in der

unteren Rainmühle . . . 4000 ,
14. Lgb . Nr . 3241 :

9,53 ar Acker am Hags -
felderwcg . . . . . . 250 „15. Lgb . Nr . 3242 :

9,47 ar Acker am Hags¬
felderweg . . . . . . 250 „16. Lgb . Nr . 3615 :

10.45 ar Acker am Neu-
reuther und Schleisweg . 300 „17 . Lgb. Nr . 4130b :

13 .45 ar Acker am Bahn¬
wald . . . . . . . . 380 „18. Lgb. Nr . 4292 :

0,80 ar Garten in den
Krautgärten . . . . . 10 „19. Lgb . Nr . 5478a :

1525 ar Acker in den
unteren Stegen . . . . 450 „20 . Lgb . Nr . 5522 ;

12,88 ar Acker in den
oberen Stegen . . . . 4M „21. Lgb. Nr . 6135 :

9,43 ar Acker in der
Drckelhaube . . . . . . 260 „22. Lgb . Nr . 5864 :

6,30 ar Acker in den
großen Dorfäckern . . . 200 -

23. Lgb. Nr . 6503 ;
8,24 ar Acker auf dem

Frauenhäuslerweg . . . 280 -
24 . Lgb. Nr . 7067/68 :

6,96 ar und
6,52 „

13,48 ar Acker in der hohen
Gewann . . . . . . . 350 „25 . Lgb . Nr . 7181 :

19,08 ar Acker im Graben¬
ort . . . . . . . . 500 „26 . Lgb.Nr . 7210b :
10,35 ar Wiese in den

Albwiescn . . 300 „27. Lgb. Nr . 7470 :
7,95 ar Acker auf der

Fahrlach . . . . . . . 250 „28. Lgb. Nr . 7573 :
4,33 ar Acker in den

Mangrlswiesen . . . . 150 -
29. Lgb . Nr . 7646 :

9,43 ar Acker in den
Tiefwiesen . . . . . . 200 „30. Lgb. Nr . 8272 :

15,42 ar Wiese in den
Albwiesen . 300 „31. Lgb . Nr . 8326 27 :

6 .17 ar und
17,30 ,

Acker in der
. . . . . . 6M „

23,47 ar
Kirchau .

Karlsruhe , den 26. November 1901.
Kr . Notariat VII .

Schitterer . 13757 .2 .2

Gänse, Enten, Hühner!
feinster Milchmast , svcckfett , frisch
geschlachtet, gerupft , 10 Pfund -Korb
franco pr . Nachnahme M . 4.30.

Kuh -Natur-Butter
franco Nachnahme : 6 Pfund -Kiste
M . 4.— , 10 Psd, -Kiste M . 6.50.B. Kaphan , Buczacz 8

via Breslau . 6591a

Ebering
verloren mit den Buchstaben W . M.
Abzugeben gegen Belohnung in der
Exped. der . Bad . Presse ". 219640 .2.1

Im städtischen Magazin , Sofien
straße 82, find

2245 kg Gußeisen ,
1345 „ Schmiedeisen,650 „ Gußstahl ,

56 „ Messing,1125 „ Blech,
zu verkaufen .

Schriftliche Angebote sind ver-
schloffen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, bis 13780 .22
Dienstag ben 10 . Dezember i . Zs ,

Vormittags 10 Uhr,
beim Tiefbauamt einzureichen, woselbstdie Bedingungen zur Einsicht aufliegen .
Karlsruhe , den 2. Dezember 1901.
Städtisches Tiefbauamt .

Durmersheim.
MsmmtrKchkrW .

Die Gemeinde Durmersheimver -
steigert am 6586a .2.1
Montag dm 9. d. M .,
Wachmittags 2 Myr ,

in ihrem Farrenstall
einen schweren, fetten

Küulfamnn .
Durmersheim , den 3. Dezbr . 1901.

Bürgermeister Heck.
Würmersheim.

KiMekPlhtilng .
Die Gemeinde Würmersheim

verpachtet am
Samstag Hetl 7. Dezember D. I

MchMG 2 Nhr,
^ auf dem Rathhause
D daselbst die Ausübung

der Jagd aus ihrer
Gemarkung , bestehend
in 280 Hekt. , worunter
64 Hektar Wald , auf
weitere 6 Jahre bis1 . Februar 1908 in öffentlicher

Versteigerung .
Dabei wird bemerkt, daß als Bieter

nur solche Personen zugclassen werden ,welche stch im Besitze eines Jagdpasses
befinden oder durch ein Zeugniß der
zuständigen Behörde (des Bezirks¬amts ) Nachweisen, daß gegen die Er -
theilung eines JagdpasseS kein Be¬
denken obwaltet . 6529a .2.2

Würmersheim , den 14. Noobr . 1901 .
Der Oemeinderath .
Schäfer , Bürgermeister

sw 13. oovswdsr ISA
im Kaiserhof in Berlin .Ziehung

Berliner Pferde
Lotterie.

3333 Gewinne, Gesamtwert!; S,

1 Gew. 10 000
1 m

1 n
1 *o
1 zn
1 n
2 zu
3 zn
8 zu

12 zn
32 zn
40 z.
110 zn

5509 =
5000 =
4000 =
3000 =
2500 =
2400 =
2000 =

250 =
200 =
100 =
20 =
10 =
5 =

100Ö0
800t }

5500

5000

3000
5090
7200

16000
3000
6490

4009
2299

10200
zn 3 = 10500

Loose ä 1 Mark, 11 Loose 10 Mark,Porto und Liste 20 Pfg , extra ,versendet auch unter NachnahmeCarl Xfeintze ,General -Debit ,Berlin W ..
In Karlsmhe zu haben in der

Expedition der „Bad. Presse ",sowie bei Carl Bäte , Hebelatr . 11/15 .

Tafelmastgefliigel
versende franko frisch geschlachtet je10 Pfd .-Colli jung und fett 1 Mast¬
oder BratganS mit Ente Mk. 4.50,3/5 fette Enten oder 4 Brathühner
Mk. 4,75 , 10 Pfd . frische Kuhbutter
Mk. 7,20 , 10 Pfd , ff. reinen Bienen¬
honig Mk. 4,60 , Alles frco. 6585aT. Jawetz , Buczacz .
Harzer Kanarien -Edeiroller,

vorzügl . im Gesang , in
Hohlrolle , Knorre , Klingel
und Flöte . Vers , gegen
Nachn. zu 6, 8 , 10, 12
u . 15 Mk . Weibchen k
1.50 Mk. 8 Tage Probe¬
zeit. Nichtconvenircnd .

tausche um , ev . Betrag zur .Carl Fuhrmeister ,
Quedlinburg am Harz 2 ,

Steinw . 61 . 6595a .4.1

Zu verkaufen
ist ein Schaukelpferd . B19634
Rüpvurrerstr . 14 Seitenb ., 3. St ., r .

Hausinstallationen im Anschluss an das sfädt. Elektrizitätswerk.
Gesellschaft für elektrische Industrie

Karlsruhe , Baden,
Stadtbureau : Kaiserstrasse 221 — Telephon Nr. 638.

Projektirang und Abführung elektrischer Licht - nnd Kraftanlagen
im Anschluss an das städtische Elektrizitätswerk Karlsruhe .

Ausführung genau nach den Vorschriften des städtischen elektrotechnischen Amtes,
Ingenieurbesuch und Kostenanschläge unentgeltlich «

Mit unserem Stadtbureau ist ein reichhaltiges Musterlager von Installationsmaterialien und Be¬
leuchtungskörpern jeder Art verbunden, zu deren Besichtigung wir hierdurch ergebenst einladen.

Gefällige Anfragen bitten wir direkt an unser Stadtbureau , Kaiserstrasse 221 , Telephon 638 ,zu richten .

2385 * Gesellschaft für elektrische Industrie.

J &. xx f ru f .
Auch in diesem Jahre bitten wir gedenken zu wollen unsereryeil- und Pflegeanstalt für Epileptische in ttork.Die Anstalt hat sich gedeihlich weiter entwickelt ; es sind im letztenJahre im Ganzen 101 Epileptische in ihr verpflegt worden , und eine Reihevon Zöglingen konnte als geheilt oder gebessert entlassen werden . Die Zahlder Betten wurde vermehrt , soweit cs der vorhandene Raum gestattet , und

trotzdem konnte nicht allen Anmeldungen entsprochen werden .
Durch die genannte wesentliche Vermehrung der Betten hat die

Anstalt aber bedeutende Ausgaben außerordentlicher Art , sodaß sie im
Hinblick auf die vorhandene Schuldenlast und die verhältnismäßig geringenPflegegelder der thütkräftigen Unterstützung cdeldenkendcr Menschendringend bedarf . 6596 - .3.1Gaben bitten wir an den Inspektor der Anstalt in Kork oder anHerrn Vcreinssekretär Koch , Karlsruhe , Adlerstraße 23 , zu senden.Der Landesausschntz . Der Aufftchtsrat.

s Welch edel denkender
Herr

würde einer jungen alleinstehend . Dame
aus der Noth Helsen mit 100 Mark ?
Gefl. Offerten unter Nr . 819613 an
die Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

Deutscher Immobilien -lUarkt in Stuttgart .Central -Organ für Verkaufs - und Pachtangebote , Kauf - und Pachtgesuche vonGütern u. Grundstücken jeder Art , sowie für Teilhaber - « . Beteiligungs -Gesuche.flSS“ Verbreitung über ganz Deutschland.
7roßc6rflll gratis nnd franko . 4547a,4.4

Grossartige Erfindung !
Von vielen Aerzten und Spezialisten aufs wärmste empfohlen gegen4 * Hiiutanssckläge Flechten ■§■sowie gegen Risse in den Händen , alle

+ Haar- und Bartkrankheiten »G»
wirkt in allen Fällen unter Garantie „ Obermeyer 's Herbaseife “ .U , A . schreibt Herr Dr . med . H . in D ., Spezialist für HautleideD ,unterm 20. Mai 1901 (notariell beglaubigt ) : „Obermeyer ’* Herba-“
„Seife “ ist von mir in vielen Fällen von Hautausschlägen zur An-“
„ wendung gekommen und war der Erfolg geradezu überraschend .“

Da G . in L . schreibt ( 7. 10 . 01 ) : „ Mit Obermeyer ’s Herba -“
„Seife “ ' habe ich recht gute Erfolge bei chronischem , besonders “
„trockenem Excem erzielt .“ pi . s . w . u . s . w . 434Sa .3 .1

Bestandtheile : 90°/o Seife , 27 , Salbei , 3°/o Arnica , l,5 °/0 arab.Wasserbecherkraut , 3,5 "/, Harnkraut . Zu haben per Stück Mk . 1 .25in Apotheken und Drogerien oder durch den Fabrikanten J. Gioth,Hanau a . Ist. Auch zu haben in der Kronen -, Löwen - u. Stadt -
apoiheke; en gros & en detail bei Carl Reih, Hofdrogerie , Herrenstr. 26 .

Liebt mit einesnPinselatrieb
J^ jedetnBarte sofortund dauerndhöchst eieg. farm .
Prämiir* mil fOgald. MedailT., 5 Ehrenkreuz., 3 Ehrenpreisen

J899, |9nn
s Hergeslellt aus diversen TrianzenstofFen

| i. Chem .Laboratarium zu Dresd.-Blasewitz . Hainstrasse12 . ,
, 1 t lasche u; . Piuuel 1 mit ivaiurn 1 ^5
I In allen bess . Friseur -Gercliaften od . direkt

v Oen .-Vertr . Alexander Weber , B.-Baden Ü.
ty km . w . w . oui

"

Dalmatiner-Hund,
Rüde , anderthalb Jahre alt , framm ,
wird billig abgegeben bei 6592a .3.1

C. W. Berapach in Rastatt,

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
NnnfmünnischeVereinKarlsruhe
Kdtheikuag für Kteirenvermtt t kuug .
Rlitglied des StellenvermittlungS «
bundes Kaufnlänliischer Vereine Ba¬
dens »nid der Pfalz durch Vertrag mit
dem Kaufmännischen VereinM üuche»
A. V. München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Nichtmitglieder Nt . 1 .50
für 3 Mengte . Statllten und Be-
,veibu »gsfori »ula >e gratis , frco .

Für mein Eisen - und Eisen .
Ivaarengeschäft suche zum sofort .
Eintritt einen

jSMtil Commis
mit schöner, flotter Handschrift für
Kontor , Laden und Magazin .

Gefl. Offerten erbittet sich
Rudolf Kollofratli ,

Ettenheim . 13831 .2.2

Commis
in eine hiesige Branntweinbrennerei
ans 1 . Januar 1902 als Buchhalter
gesucht , ferner ein jüngerer Commis
für leichtere Korrespondenz und Expe¬
dition . Offerten mit Gehaltsansprüchcn
unter Nr . 13861 an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten . 2.1

Mehrere geübte

Plattenleger
finden sofort Beschäftigung bei

C . Bode & Cie . ,13830 .3.2 G . m, b. H.
' Wer beftere Stellung sucht ,
verlange die „ Reue Vakanzen -

1post “ , Frankfurt a . M . 5868 »

jung . Kaufmann,
btr franz . u. engl. Sprache mächtigmit sämmtl . Contor -Arb . verkram
sucht per sof. od . später Stellung «p

Viichhalter oh . Cotrtfponkit
Gefl . Offerten erbeten unter A. 19

postlagernd Durlach . 819460 .2.
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^ Ungemein lehrreiches,zum Nachdenken anre¬
gendes mathematisches
Spiel für aufgeweckte
Knaben und Mädchen
von 8 —-15 Jahren. Hoch*
interessant und verblüf¬
fend auch fürErwachsene
durch scheinbar unerklär¬
liche Rechenergebnisse.Zu beziehen vom Unter¬
zeichneten sowiev. vielen
Ladengeschäften. Preis
Mk . 2.— Händler hohen
Rabatt . Albreoht Semle,Rünohen VII.

Preisausschreiben .
Nebengenannte Firma

eröffne^ hiermit für Schü¬
ler unter 15 Jahren eine
Preisbewerbung für die
besten schriftlichen Dar¬
stellungen der bei dem
Rechenspiel »Ich hab ’s
angewandten arithmeti¬
schen,geometrischen und
mechanisch. Grundsätze .Als Preise sind eine An¬
zahl wertvoller Werke
der Jugendliteratur aus¬
gesetzt . Nähr es ist jedem
Spiel zu entnehmen.

Kontoristin
mit flottcr Handschrift per sofort ge¬sucht. Offerten unt . Nr . 13864 an die
Exped» der „ Bad . Presse ".

ßilliHiiltlliii -Wß.
Für einen alleinstehenden älteren

Kaufmann wird eine ältere Person ,
auch Wittwe , als Haushälterin und
Aushilfe im Lade » gesucht . Eintritt
sofort oder auf 15. Dezember. Aus¬
kunft über seitherige Thätigkeit ist
erwünscht. Offert , unter . Nr . 6573 »
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Stellung 6196a
erhalten jg . Leute nach 2monatl .
gründl . Ausbildung in meinem
Bureau als landw . Buchhalter , Amts¬
sekretär, Verwalter . Honorar mäßig .Bis jetzt 495 Beamte verlangt . 4.4Kudu , vorm - Landw .n . Amtsvorsteher ,Halle a . S . Schillerstr . 57.

Commis ,2 jüngere aus der Colonialwaaren -
und Drogen -Branchc , mit allen Kontor¬
und Ladenarbciten vertraut , suchen
per sof. od . 1. Jan . Stellung . Off.unter Nr . 819480 an die Ep . der
„ Bad . Presse". 3.3

TörhAer Moüeüskhttiiitt ,
verh-, sucht » gestützt auf gute Zeug -
niffe, dauernde Stellung , cvcnt.
auch sonstigen Vertrauensposten .

Offerten unter Nr . 819554 an die
Exped. der „ Bad . Presse " . 2.2

Anst. Mädchen , welches in einem
Geschäfte war , gut schreiben und rech¬nen kann, sucht paffende Stelle . Näh .
Sternbergstraße 4- 819646,2,1

Junger Mau « , Ä
25 Jahre , sucht baldigst Stellmißals Casstrcr od. sonst einen Vv>
trauenspostcn . Caution kann gestalt
werden . Offerten unter Nr . B19564an die Exped. der „Bad . Presse ".

Wer Stelle sucht , verlange t£
Allg .Vakanzen -Liste, Mannheim .

Laden z» «emiets»
Ecke der Garten - und Lessingstraß«

( Neubau ) ist ein Laden mit Wobnuazvon 3 Zimmern auf sofort oder sväter
zu vermiethen . 1870?

Näheres bei I . Wirth im Neub«
Ecke Garten - und Lessingstraße.

Wohnungen
von 4 , 5 und 6 Zimmern mit Bois
und sonstigem Zubehör , sowie 2 Mi »
sardenwohnungcn auf 1. Mär » od«
April » . Jahres zu vermiethen .

Näheres bei I . Wirth , Eck-Lai«
im Neubau Ecke Garten - u. Lesstua.
straße . 13708 »

Besonderer Verhältnisse wegen ist
Marieustratze « 8 » eine schö«
Wohnung im 2. Stock, mit 3 Zi»
mern , Balkon , Küche und Keller, p«
sofort zu vermiethen . Zu erstagenim 2. Stock. 11080 »
tLtöthestratze 49 im 2. Stock $ts» eine schöne 3-Zimmerwohn«»ßmit Balkon , Küche und sämmtlichm
Zubehör sofort z« vermiethen . *" *

Nähere ? Hirfchstr . 96 , 2. St ., link».
^ slregzugshalber ist die Wohnuuß

Lnifenstr . 45 , Hth . 1. 6t ,
bestehend in 2 Zimmern und Küche
auf 1 . Januar zu vermiethen . Z»
erfragen daselbst. 819589 .Ä

Westendstratze 6
ist die Wohnung 1 Treppe hoch
bestehend in 6 Zimmern , Balls «,Veranda und allem Zugehör sofort
oder später zu vermiethen . Näherer
im 3. Stock. B19500A8

2 Zimmer , unniööftrt ,
oder 1 Zimmer mit Küche möglichst
an alleinstehende ruhige Frau zu
vermiethen , Seitenbau 3 St . Prei »
150 Mk. 1325«»

Zu erfragen Schützenstraße 1«,
Vorderh ., 4. St . (nur VormittaM

iüoliii " u . Mlafzimiim »
fein möbl ., an einen oder zwei Herren
sofort z« vermiethen . Steinstr . 18,
3. Stock , am Lidellplatz . Dieselben
können auch einzeln abgegeben werd»
rzessingstraße 49, 8. St ., rechts, Ist^ eine möbl . Mansarde an an¬
ständigen Arbeiter oder Mädchen z«
vermiethen . 619430 .3.3
tzllankestr . 14, 3 . Stock rechts, ist ein

gut möblirtcs Zimmer sof. od.
später zn vermiethen . 819569 .3.2
Lchützenstr . 63 a , 3. Stock rechts, $^ ein gut möblirtcs Zimmer so¬

gleich od . später z» verm. 618638
Ei « anständiges Fränlei «

kann bei einer alleinstehenden Person
Kost « . Wohnung bekommen. Näh.
Bahnhofstr . 4 , 3 Tr . 619535 .2.2

iüofimuigs - ieluriu
Eine Familie von 4 erwachsenen

Personen sucht eine Wohn «« «
von 2 — 3 Zimmern mit Zugehör auf
1. April zu miethen zwischen Markt¬
platz und Durlacherthor . Offerten
mit Preisangabe unter Nr - 619579
an die Expedition der „ Bad . Presie
erbeten.

Familie wird für ca. 6 Monate tu
kl. Familie eine 3-3

Pension gesucht.
Auf gesunde Lage wird Werth gelegt-

Gefl. Offerten mit Preisangabe uatel
Nr . 6541 » an d. Exp. d. „Bad . Presie -
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Bureau s. uau$et
STBÄSSBUBG i . E . S07»

cn wiiermannsplat ; I. j|$ Telephon 1787 .

5000000000 oc
0 Unterricht S
0 im c0
0 MMcMreibei

wird gegen mäßiges Honorar
gründlich und gewissenhaft er- £
Heilt bei 13599 .10 .2 v

0 Alwin Vater ,
ß Karlsruhe mm Zirkel 32 ,a Telephon 1451 . Q
OOO OOOOOOOOO'
Aufpolstern

»oii Matratzen und Sophas re.
wird billig besorgt in und außer
dem Hause . 817308.10.

"
Durlacherstraße 51 , H .

Lodenjoppe
Herkules a io Mk.

ist unübertrefflich .
Nur zu haben bei 12041 .14
J . Sciineyer ,

Ecke Marien- und Werderstraße.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u Franenkleider , Stiefel , Uhren ,
Militär -Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke nnd
zahlehierfür,weil das gröstteGe -
schäft . mehr wie jede Konkurrenz .

Pest . Offerte « erbittet 941 1»
J . Levy ,

Markgrafenftr . 82 .

Neue epochemachende
Errungenschaft!

Der Hygporschuh!
Elegante, solide Fussbekieidung mit ge¬

regelter Luftolroulatlon am Fasse .Befreit den Fase van der überschüssigenWärme and tragt zura kori >e( liuien
Wohlbetinden bei .

Aerztllcb emptohjenl

Vollendetet Damen - nnd SerrenscbQb !
, .h Ttpei “

Deutsches Reichspatenr »ngemeldetPrämiirt mit d . goldenen Medaille
Knnstgewerbl . Ausstellung

für Bekleidnng , Leipzig 1901.
In allen besseren

Schuhgeschäften erhältlich!

Universal-
Schnell-

Feueranzünder,
überall sehr beliebt u. eingeführt,

empfiehlt hro Packet mit 100 An¬
zündern zu 2« Pfg . 13564 .6.5

lUigust Lang ,
E. Moratk ’s Nachfolger ,

Eägerei u . Spalterei mit Motorbetrieb,
Holz- und Kohlenhandlung ,

Dlorgenstr . 8 — Telephon 1396 .

Ikeelle GeScgrcnheit.
Ein große » » leistungsfähige »

Möbel - Ausstattung » - Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel, Venen.
Ausstattungen
jeglicher m

3ege» monatliche oder >/< jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlagdr» wirklich reellen Preise ».

Offerte » bittet man an die Exped.»er . Bad. Preffe" unter Nr. 13769 zulenden und « erden solche sofortu -itrr Borzeigmig von Mustern und
Ei nungen erledigt._

la . Pinnino
imi jn Verkaufe » 6346a.l0 .7" Herr mann , WeiuHdk.,Steinbach , Kreis Baden .

In meinem diesjährigen

Weihnachts verkaufe
briiige ich als ausserordentliche

cä - Gelegenheit
eine grosse Stückzahl

Reinwollene Roden
in Prima Qualität aus reiner Schafwolle

zu dem ausserordentlich niedrigen Preise voll
" —— GS Pfennig : ' =

per Meter
zum Verkauf. 13723 .4LWilh . Boiänder,

2SZa.ieerstra .sse ±2± .

Co
Coanac *

»i»*’ *
Ärztlich empfohlen.
Preise au ? den Ktiketten .
Flasche Mk . 2 bis Mk . S .
Cognac zuckerfrei „ 3 .

VorzUgl. f . Genesende u . Zuckerkranke .
Alleinig« Verkaufsstellen:

O. Mayer , Wilheluistr . '20.
V Merkle , Kaincrstr. 160.H.Munding,Hofl , Kaiserstr .il 0
C . Roth , Hofi. , (ierrenstrasse 26.L . Sturm Nachf . 1800a
A. L. Beck , Jvaiserstr. 150.Julius Dehn Nachf . , Drogerie,

Zähringerstrasse 55.
August Kühn , Schüizenstr. 13.Franz Oesterle , Ecke der

Blumen - und Bür^erstrasse.
Müh bürg : Aug . Müller .
Untergrombach: Jos . Zöller .
Durlach; G . F . Blum , Haupt¬

strasse 28.'»■ SB

m

Verklagen L Klafings Weihnadifsbüdier.

Unter dem Dreizack.
JVeues Marine - und Koloniatbud ) für Jung und Alt.
^ erausgegeben von 3uliUS Üohmeyer . Mit s Beilagenin Bunt , und Tondruck , 200 Abbildungen nnd Vignetten .In originellem Einbände preis - M.

Hanns von Zobeltitzr
Vierzig kebenzbttäsr clsutlcker mannsr

3m ISunderlande Italien .
Reifen und Studien deutscher Jünglinge von fl . ßarder .
Mit Aquarell-Titelbild, 8 Tonbildern u. 2 \ n Textabbild . Lin
stattlicher Geschenkband mit schöner Deckenzeichnung. - M.

Wider den Selben Drachen.
girier deutscher Jünglinge im Land « der Boxer , von

. ßarder. preis s m.
aus neuerer Zeit. Zweite ve

von demselben Verfasser :
Die 2agd um den Erd-

ball . 2. Allst, preis 9 M.
Das versunkene Sold*

fchiff. preis 9 m.
Unter dem Silernen

Kreuz, pnu » ».
Shriffian o. Slachow. « m.

rmehrte u. umgearb . Aufl . 9 M.
L. Tanera:

Dans von Dornen, des
Kronprinzen Kadett.
LrzLHIllng ans dem dentsch.fran .
zöstschen Kriege , 870/7». 3. Allst ,
preis 8 M.

Aug . STiemartn :
Pieter ITlariö,derBuern-

kohnvon Cransuaal. ve-e
6. Aufl. preis - M.

Illustrierter 3vanhoe . t . Aust. . . . . < M.
kamlllen . V?alter.5cott. Im.

übersestllng »an R. Koenig . Kenilworth. st. Allst . . . . st M.

5. V?ör
Leise« »nd Abenteuer in ollen Erl

Belehrung. Mit Aquan
Die vlomauteu des Peruaners.

3. Aust. 9 m .
tdonel Foifter, der Quorteron .

3. Aust . 9 M .
Robert, der Schiffsjunge. ». A»st.

9 m.
Durdi Urwald und Wfiffenfand.

3. Aust. 9 M . «
Das llahirkorlckerlckifkk. o.A»st. rm.

ishöffer :
Heilen . Leich an Unterhaltung »nd
ll-Titel » »nd Tonbildern .

Unter Rorkaren. 2. Aust . , m.
Onnen vllker, der Schmuggler»

lohn . , . A»st. , m.
Hufdem Kriegspfade . v Aast. sm.
Kreuz und quer durtfc Indien,

st. Aufl. 9 M.
Ein Wiederfehen in Hufrtallen.

2. Aast. 9 m .
Der SdiweizerHdie Rofainfon. p

™
s
w^ '

m
nnet' s

Das Buch von der deutschen klotte ». Werner.
Achte vermehrte und verbefferte Auslage . Mit xs Vollbildern in Bunt- und Schwarzdruck, sowie zahlreichen Abbildungen undSchiffsporträts im Text . Lin stattlicher Band, elegant gebunden zo M.

Sllultriertes Experi*
menfierbuch [

fi
e
rdö :

von Emsmann llnd Dämmer .
Lieg. geb . preis 6 M .

Cura
”
.;sÄtport . I

D“s Bu* deI Samra-
hudl Don e * borfh »nd ! lUNgeN . von Otto lUallng .vuoi . ^ § khatzor. « eg. j 5. Auflage. Lieg . geb. preisgeb . SM . | 5 m .

Des deutschen Knaben

ßandwerksfaudi . e | °
a
nrth

u»b W. lUederleq . to . Auflage.
Eleg. geb . 6 M .

JVtuer Jahrgang C ^ lädcbCH ^ Siebenter Band.
Hlmanach begründet von Cletnentfne Reim und frxd * Schanz . Siebenter Jahrgang herausgegeben von ^ rida Schanz .Mit I» Ullnstbeiiag-n, zahlreichen Textabbildungen und vignettrn . T Lin schön« , stattlich « Band in - l-ganiesten» Bokokoeinband«. prris 8 M .

Ci * k )elm s JVIädchenrchnften
Jeder Band in elegantestem Geschenkeinband Pr «» M. s .so.

für das Bachfirchalterr
Das Kränzchen . 8 . Auflage . Mit c Tonbilder«.Dornröschen und Schneewittchen, -z. Auflage.

Mcicbenbucker .
Sernliarcline 6 ckul2e-6 miclt :

Jugendparadies . i flleUas Studentcnjabr . 2. Aust.Ciny und Cinys 6 erpielen . [ Holde Siebzehn . 2 . Aufl .
Mit dem etäcfcsrchiff .

Unsere Sekeüt«. ». Aust.
Hkrofefforeutöchter . n. Aufl .
Aas vierSkSttrige KkeeSkott.

4. Aufl .
Jo « Na «llfisch t«r Matrone .

3 . Aufl .
Z>a- Ketmch««. r. Aufl.

für jünger.

Tante Negina . r . Aufl .
Geschwister / eonstard . r . Aufl.
Seines KtüLcsSchmied . r. Anst .
Sie Stiefschwester «, r . Aufl.
Aro» HHeodore. 3. Aufl .
Unser Sonnenschein»
Ire « Kännchen .
Plädcbent

f r̂ida 8 cbanz :
Rottraut und Xlfe. Lrzäh- 1 Hand in Hand , vier Lrzäh.

lung für junge Mädchen . j langen für junge Mädchen.8lus dem Jugendlande . Zwei Erzählungen.
frida Schanz und Lutfe Koppen :

RXatdklnd und Ülleltklnd . Eine Mädchenerzählungin Briefen.Mit 6 Tonbildern von A. Man blick . Elegant geb. M . st.so.
Nrinietzche » Kvo. 8. Aufl . ! Nasche« i« Moose , r . Aufl.
chkfche» Hokdhaar. 4. Aufl . j Akei« Ainas Lehrjahr, r . Aufl.ßans »nd ßatma . 2 . Aufl.

Märd>enbud). 3. Aufl. m. 3.—.

Eva Partner :
penfion und eitern haus . s . Aufl. Mit s Tonbildern. M. s .so.l- icht und Schatten . 2 . Aufl. In eleg . Geschenkband M. s.so.

Cbarlot
Vas Dreigespann . Mit s Ton¬

bädern von A. Zick . Eleg.
geb . M. 5 .50.

:e Jätete :
Srika . Aus dem Leben einer

einzigen Tochter . Mit 6 Ton-
bildern. M . s .so.

Mce Kurs:
Ledensberut . Line Erzählung für junge Mädchen. Lieg ,

geb . M. s .so. Lin ernstes Buch für reifere junge Mädchen.

pfeuey Jahrgang KlTldCrlll ft Siebenter Band .
« n Jahrbuch für Knabe « und Mädchen von acht bis zwölf Jahren, herausgegeben von frtda Schanz.vm» t 9 e - r.rJ i±j sv»_» . v . . . . - — _ _ , _ _

Des Kindes Erstes Kescbäftigungsbuck .
von 6 . Barth und Cd . fliiederfey. 5. Aufl . Eleg. geb. st m .

Berebäfttgungsbucb für JVIäddien. o°n MarieBOrfener. Zweite Auflage. Elegant gebunden Preis 6 M.
Lodert Keimcks ^ lärcden-, I -ieder- und

Gcft &nrhtcnbudt ). 12. Auslage . Eleg. gebunden st m.
Der Kinder Luit von Gottlob Dittmar .

Siebente Aufl . Mit vielenBildern und Melodien. Lieg. geb. st M.
Zu beziehen oder einzufehen in alten Buchhandlungen .

Veilchen-, Flieder- etc.
Glycerin , I

offen u. in Flaschen 2 30 Pfg .
Drogerie Th . Walz ,

Telephon 189 — Kurvrnstr. 17.

Aaput arf z- Vcrk. u . ren. Cigarr.
Agitli . §l | « Vergüt, ev. Mk. 250
pr. Man. u mcbr . ff . JdrgansenA Co ., Hamburg . 6511a.l2 .5

n» I nD »uclisntl » erhalten sof.
pgfl , Angebote . Rück¬

porto . R. Branderhortt ,
Mannheim , Holzstr . 3. 6159».25 . >8

Gänjelebern
werden fortwährend angckauft . '" »»

Erbprinzenstraße 21, 2. Stock.

2 schwarze
Ofsiz.,Palet »t», Düffel und Tuch ,
verk . Wille , Vorholzstr. 7, 3 . St .

Gelegenheitskauf.
Ein eleganter Salon fital.

uußd ) wird weit unterm Werth ab.
gegeben . 13718.4 .4

Schreinerei und Dtöbrlbandliing
von Job - <5 « h , Schreinermeister,

Walbhoruflraße 30/32 .

Bordeaux- und
Burgunder-Weine

von M. 1.10 p. Fl . an
empfiehlt 13932

Karl Banmann,Karlsruhe , Akademiestr . 20 .

Cognac ,
deutsch von Mk. 1 .50 an,
französisch von Mk. 3. — an

empfiehlt bestens 12928.641

F . Va »isl >«»ck,
Weinhandlnng ,

Amalienstratze 55. Telefon 1468.

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd. M. 1. 8 » , M . » .SO, « .

bei 9408
Karl Krmmrmn,

Akademiestraße 20 ,6ar ! ffolh , Hofilroauerie.
Fr. Reich , Kaiser -Allee 49.
Johannes Steltz , Wiltstr. 42.

Neuen Apfelwein!
absolut naturrein , süß oder halb-
vergohren , 4 Mk. 28.— p. Hektoliter,in Gebinden von ca . 50 Liier au,
versendet die 6003a*
Apfeltsettikelterei tstt A . Hoerth,

Ottersweier .

Tannen -Honig .
Postk. 10 Pfd. franco 8.50 Mk.,5 Pfd. franco 5 Mk. incl . Büchse.

Blüthenhonig 9 Mk. resp .
5,50 Mk. 2818»'

<» . Martinsen , Imkerei ,
Gernsbach .

alle Sorten, empfiehlt in stets frische »
schwerer Waare , kistenweise I
1440 Stück zu stets äußersten Tages¬
preisen 3802«
Erer-Jmport tt. Großtzandlnfls

Importazione Pollami
Carl Ebner , Stuttgart

Charlottenstraße » 3, Part .
Hekepbo« 3843.

Telegramm - Adresse : , lmport»,iono »

Rüste, Rüste,
Helle, neue, vollkernige Waare , ver¬
sendet per Ztr . zu Mk. 14.50, bv
größerer Abnahme billiger, gege»
Nachnahine. 6468a.3J

A. Gaul », Herxheim (Pfalz).
8

fitrilliili ,
alle Sorten, sowie Bündekhok »,
trocken , empfiehlt zu den billigste ,
Preisen 13241*

B. Finfcelstein ,
Liittheimerfir. 4 n. SShringerflr . 28.

&
Ü .



Sette 6. Badische Pre 'sse. Nr. Wo.

kapier-. Schreib-, Zeichnen -Materialien - n . Rnnstfiandlnng
Zähringerstrasse 69

beehren sich, hiermit die Eröffnung ihrer mit Neuheiten aufs Reichhaltigste
ausgestatteten

Weihnachts -Ausstellung
anzuzeigen und zu deren Besuche höfliohst einzuladen .

Während der Weihnachtszeit sind die G-escbäftslokale auch an
Sonntagen geöffnet . 13631 .3 .2

je mBffföTOTOWözB
: Atelier für künstlerischeFhotographie D

12698 L ?Ton

Oscar Suck , Hof-Photograph,
! Eaiserstr. 223. Telephon No. 100.

Gegründet
1869 .

Aufnahmen zu jeder Tageszeit bis 6 Uhr Abends .
Bei eintretender Dunkelheit oder trüber Witterungmittelst elektrischer Beleuchtung .
Bei vorheriger Anmeldung können Aufnahmen auch

nach 6 Uhr ' stattfinden .

19 Erste Preise u . Aus¬
zeichnungenfürhervor¬
ragende Leistungen ln

der Photographie.

Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten.

S'w ilhelm Kronenwett
Weinhandlung ,

1 . 33 . •
Comptoir 1 und Kellereien Hirschstrasse 64 .

— Telephon - Ruf 127 7. — 13574 .5.2
- - - 1 ■

Grosses Lager in Badischen , Elsässer-,
Haardt-, Rhein- und Mosel-Weinen.

Specialität: Badisclie \ ?Veine <
> Lager -Keller in Ihringen am Kaiserstuhl . = =

M 81re»g reelle und fachmännische Wein-Behandlung.

Emil SrollKaisersl . 143
5

im Haute Model *
Eastman’s Kodack, Ermann u . KrOper Fabrikate

in Original-Fabrikpreisen .
Grosses Lager — stets frische 'Waare — ins

Trockenplatten , Papieren nur erstklassige Fabrikate, sowie sämmt-
iiofae Bedarfsartikel für die Photographie zu anerkannt reellen Preisen.

Prompter Versandt nach Auswärts ,
DuRk . lk. mmer, Laboratorium , Sohneid - und Satinler -Mssohlns <. kostenfrei «Benützung Jra Hause .

ä 1 Mk . 50 Pfg . , solange Vorrath reicht. 12480 .10 7
Jiil . Welnheimcr , Kaiserstr . 81183.

Ucbcrzichcr
„Jdeal“ ä 22 Mk.
ist hochmodern und solid .

Nur zu haben bei 12043 .14J . Schneyer ,
Ecke Marien - u . Werderstraße .

».*.« VICTORIA „ BERLIN.
271,212,209 Mt

PrRmien- und
Zinsen - Einnahme

in 1900 :
71,370,693 Mi .

Lebens - und Volks -Versich . ult . 1900 Pol . über 852,127,498 Mk.
Dividenden -Fonds für die Versicherten ult . 1900 : 44,410,219 Mk.

Lebens¬
und Kapital - Versicherung

mit Gewinnbetheiligirng nach dem System der
steigenden Dividende .

Unfall- Versicherung
mit Prämien -Rückgewähr und Gewinnbetheiligung .

Volks-Versicherung
Todesfall - Versicherung für Jedermann ,

ohne ärztliche Untersuchung und mit wöchentlicher
Prämienzahlung .

LebenrlSngl. Eisenbahn- und vampsfchiff-
UnglüS-verficherung.

Die Victoria ist die grösste deutsche Versicherungs -Gesellschaft und bietet ihren Versicherten durch
liberale Versicherungs - Bedingungen und billige Prämien weitestgehende Vortheile . Von dem im Jahre
1900 erzielten Geschäftsgewinn von Mark 14,110,218 erhielten die mit Gewinnanteil Versicherten

Mark 13,374,928 angewiesen . 4275a .6.5

Weitere Auskunft ertheilen gern die Agenten der Gesellschaft
und die Dlrection in Berlin 8W ,f Lindenstrasse 20 (21 .

Bedeutende

Größtes NiiMl - HeMlgksllM
keine anderen Spielwaaren , mir

Puppen
gekleidet und ungekleidet . Köpfe in Bis¬
kuit und Holj rc. Gestelle in Leder rc.
Perücken von ächten u . Angora-Haaren .

Schuhe und Strümpfe . Kleider ,
Wäsche und Hüte .

Arme, Beine, Hände, Körper, Augen rc.
Hervorragende Qualitäten . --S22

Größte Leistungsfähigkeit .
Erste Karlsruher Juppen - Klinik
Hermann Bieler

227 Kaiserstratze 227 ,
ztoischeu Hirsch » und Donglasstrahe .

Alle Reparaturen werden in eigener Werkstätte ous -
geführt , daher billige Preise und rasche Bedienung . 12046 .8.6

LH
E ’sche

Asbest - Weinfilter
zum Filtrlren von trüben Flaschenweinen,
Resten von Weiß- und Nothwein , Obst¬
wein, Cognac, Liquenren, ohne jede

Geschmacksbeigabe .
Wein-Asbest in Originalpackungen

empfiehlt zu Fabrikpreisen
die Niederlage für Karlsruhe

6 ll 8t . Vittmar ,
2309 Karlstrasse SO «

Prospekte zu Diensten ,

FranzöMi'
. äaarfiivfie

von Jean Rabot in Paris .
Greise und rotbe Haare sofort brau »

und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wird Jedermann ersucht, dieses
neue , gilt - und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung zu bringen, da
einmaliger Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgefärbt zu werden
braucht , dient ' auch zur Stärkung bei
diinnwerdendem Kopfhaar ( M . 2 .50)

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen >0 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts und
Arme . Gefahr - u . schmerzlos. LGlar
1,50 M .

Englische Bart -Liuktnr
befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachsene Bärte , ä Glas 2,00 M .Sin schönes Gesicht
ist die beste EmpfehlungSkarte. Wo
die Natur dieses versagt , wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardts Lilienmilch das Gesicht
und die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische. Beseitigt Leber -
stecke, Mitesser , GesichtSröthe « .
Sommersprosse » » sowie alle Unrein¬
heiten der Gesichts und Hände , ä Glas
Mk. 1 .50. Zu haben bei

V . Delpy ,
Friseur - und Parfümerie -Sefchäst,

_ Herrenstraße 17 . 9415*
Man kann

Lachen ,
Singen ,

Sprechen ,
Kauen ,mit jedem

KOnatlichen Gebiss ,welches sonst lose im Munde sass ,wenn man dasselbe mit

Lj_^_ aromatique
(ges gesch . unter No . 5166 ) bestreut .
Per Büchse 50 Pf., nach Auswärts
60 Pf. in Briefmarken in der Kronen.
Apotheke ._ 6889a *

prcIserntässiStttig
von heute ab bis zu Weihnachten .
Lazarus BärWwe .

Möbelrnaoarin , 13505 .8 .3
i , Kcke der

Waldhornstraße.

QOOOOOO OOOOOQOOOOOOOOOO

Wilhelm Graf,
5 Maschinenbau - Anstalt Karlsruhe ,

Viktoriastrasse 13.
Specialität :

Transmissionsanlagen nach Seile * and ä
allen anderen Systemen. Ringschntier - v

Ingor . Schmiedeiserne 1- u . 2- Q
theiüge Riemenscheiben bis X

— . itt -mol . uq , 4000 mm Durchmesser . v
) Einrichtnng ganzer mase I- Q( % . neller Anlagen . a

V . Speisen - und Lastenanfsage y
jfür Hand-, Kraft - und elek- Qtrischen Antrieb. a
Packspindeln nnd hydraul. yPressen . QAntomatische Maschinen zur Bereitung von Sodawasser u. dorgl ., a

sowie kohlensauren Bädern. D.-B. -P . Nr. 11501 . V
] Reparaturen an Dampfmaschinen und Motoren, sowie completten Qv Maschinentheilen , Ansltthrnng von Hobel- nnd Dreherarbeiten X

bis zu den schwersten Stücken. > V
— Kostenberechnung und Voranschlag gratis . — 2314 Qöoooooooooooooooooooooo

.

Dr. Engen Schaal , Fexechülii „j ;«,Lack-, Firniß - und Farbenfabrik.
Lackanstricbfarbeo

für Haus , Handwerk u . Fabrik ,in 1 , 7„ V4 und V» Kg-Packung.
Niederl age bei :

rl Roth .,
Hofdrogerie , 2578a .6.6« arlsrnhe i. B .

Buchenholz,
rima trockenes, per Ster M . 13J5<

Buchenholz,
prima trockenes, kurz gesägt, grob
gespalten , zu Badeöfen sehr geeignet,
per Ztr . zu Mk. 1.60 , frei in 's Haus ,
enipstehlt 13565.6.5

August Lang ,
E. Moratk ’s Nachfolger,

Sägerei u. Spalterei mit Motorbetrieb ,
Holz- und Kohlrnhandlung ,

Morgenstr . Rr . 8 . Südstadt .
Telephon 1396 .

in ganzen u. halben Kisten zum bil¬
ligsten Tagespreis versendet . 8 '°" '

1. Reichert . Sibützenftr . 60 .

Jährliche Production: 163 Millionen .

T( SRatrapas s!
Ö^ feine5pecialität zu 3 -10 Pfg. p^ tück ^j

„ gananHrt rein u. blumig . . . t\ ,cV\. 6 (tM
J ” fe* $ peci * ln * « rhxfK >n erhall

^ S

Ritter ’s zWum .
$ cform =$ mdcrftuftf

ermögl . den kl. Babys im Alter v . 6 Monate »
an das Litze« , Stehen und Laufen » daher« «entbehrlich für Mutter und Kind .

Profp . m. Att . n . Zeugn . v . ärztl . Äutorit .,
König! . Anstalten u. Müttern kosten!, d.
Alois P. Ritter, Leipzig 65,

» eterSstrahe 17 . 6506a .l3 .3

Die erste Auflage von
* * igt *> tnw ( * * *

ZWoHon -ekgifi.
wird in kurzer Zeit vergriffen sein ;
wer sich daher für Weihnachten noch
ein Exemplar sichern will , wende sich
bei Zeiten an die 13826,2 .1

Macklot'fche
Buchhandlung u. Buchdruckerei,

Waldstraße .

Darlehen
von 100 Mk. aufwärts erhalten Per¬
sonen jeden Standes zu 4, 5, 6%
und leichtere Quartal -Rückzahlungen
vermittelt durch A. M . Lörincz
ft Cie ., protok. Handelsgesellschaft
und Grldagentur Budapest , Kecs-
kemetergassc 4. Retourmarke er¬
wünscht. 6508a .6.2

ZXeirath 3
Junger Hötelier , angenehme Er¬

scheinung, 28 Jahre alt , Besitzer eines
gutgehenden , renommirten Hotels des
südl. Schwarzwaldes , wünscht mit
mit junger , gebildeter , hübscher Dame
behufs baldiger Verehelichung in
Korrespondenz zu treten . Vermögen
erwünscht, jedoch nicht Bedingung .
Diskretion Ehrensache .

Gefl. Offerten unter Nr . 6523a an
die Exped. der „ Bad . Presse " 2.2

Muschelkalk-
Steinbruch

mit 2stöck., massiv gebautem Wohn¬
haus nebst verfch. Nebengebäuden
für Scheuer und Stallung , abnorm
großen Hofräumlichkeiten , sowie einem
umfangreichen Obstgarten beim
Haus und ca. 6 Morgen guten Fel¬
dern , worunter ein Banmgut mit
45 tragbaren Obstbäumen , ist zum
Preise von 36,000 Mk. gegen eine
Anzahlung von 12—15,000 Mk. zu
verkaufen und zu jeder beliebigen Zeit
zu übernehmen . Der Kalksteinbruch
hat einen Flächeninhalt von ca. 30 ar
mit einem Abraum von kaum 50 cm,
dessen Abbau vermöge seiner außer¬
gewöhnlichen Tiefe für unabsehbare
Zeit , selbst auch bei deni ausgiebigsten
Betrieb , nicht zu erschöpfen ist. Für
eine Kalkbrennerei von schwarzem und
besonders auch von weißem Kalk sehr
empfehlenswerth , da der ganze Felsen
vorzüglich dazu geeignet ist. Auch
besteht am , Platze selbst sehr rege
Bauthätigkeit , ebenso wäre auch für
Schottersteinc für Eisenbahn und
Straßen ein riesiger Absatz zu er¬
zielen, weil die Abfahrt sehr günstig
und nur 10 Minuten vom Haupt¬
bahnhof entfernt ist. — Elektrische
Centrale für Licht und Kraft am
Platze . Nähere Auskunft durch das
Südd . Geschäfts - « . Hhpoth -
Berin - Jnst . Stuttgart , Moltke-
straße 20. 24

Gänselebern
werden fortwährend angetanst .
. Kreurstraße 10 , 2 . Stock, bei der
kleinen Kirche. 10145 *
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ecttc s. Davlf che Presse . Jtt * zb » .

Schmerzlose Zahnoperationen
mit und ohne Narkose.

Künstliche Zähne und Gebisse .
Plomben in den bewährtesten Füllungsmaterialien.

«X• 11196 .3.8
Habelstrasse 13 , am Marktplatz.

""""s
c |iic(iunnmi miti Korbmaami

Bei
*

Alheim Doe **»^

Eoke den Ritter - und Zährinqerstrasse .

Iflder-Sinrabnwngen
von einfacher bis feinster Ausführung ,

und schnell liefert das 13561 .3.2

It

Special -Q -escla &ft von
Fz . Otto Schwarz

Kaiserstr . 136 oder Passage Nr. 26.
Eigene Rahmenfabrik , Vergolderei und Schreinerei .

Eingerichtet mit Maschinen * n. Motorbetrieb.
Prätniirt mit Broncener und Silberner Medaille .ds

Fernsprecher 1807 .

Schulz , Wäschefabrik, Karlsruhe,12401.9.6 Herrenstrasse 14 . Gegründet 1878 *

Spßßialgesßhäft fUr Wäsche, Leinen, Tricotagen u. Ausstattungen.
Grosses Lager in LßibWÜSßhß Air Herren , Damen und Kinder .

Anerkannt vorzüglicher Schnitt, besteStoffe o. Arbeit. Anfertigung nach Maass .
Taschentücher , Tischzeuge , Bettwäsche , KüchenwSsche

Erstes Etablissement am hiee. Platze , welchesneben eigener Fabrikation auch eigene Wasch- u, Bügelanstalt im Geschäftshatue eingerichtet hat.

Deutsche Lebensversicherungs-Gesellschaft in Lübeck (1828). (
Geld

Versicherte

Perso -

2 ®ü 37536

1401 | <840 > 7VS
12416 HB iseo WM 32

1880

1900

Versicherungssumme

Millionen

118 Mark IÜ
44400 MMMWMUMM » oo MMMWMWMWM 180

Zu jeder Auskunft über Versicherungsnahme empfiehlt sich 6191a.6.3

Ang . Ehrlsmann , Hanptagent , Westendstrasse 22 .

ä
Eiserne

Bettstellen
von den einfachstenDienstbotenbetten bis zu den feinsten

Messing -Bettistellen
(hochelegante Neuheiten , echt vergoldet),

Kinderbett » teilen
ln grosser Auswahl , nur erstklassige Fabrikate ,empfiehlt billigst 13312.3.3Otto Fischer vorm. J . Stüber,

Grossherzoglicher Hoflieferant,
Kaiserstrasse 130 , Karlsruhe , Telephon Nr . 270 .

Ad den Sonntagenvor Weihnachten Ist mein Geschäft von 11- 6 Uhrgeöffnet.

Mein Ausverkauf
Kaiserstrasse 161, Eingang Ritterstrasse

bietet vortheilhaften Einkauf in

Kerrcn- ««» Datnen-Wäschc, fauchons, Jtanben,
angefangenen nnd fertiggejtidften LällfCftt, ])CCl(Cn eie. etc.,

Kasten * sonstigen Kleine« Gegenständen.
Rudolf Vieser .13870 .2.1

Christbaumschmuck.
fit«:lall» Sie Ihrem «ßkihnochtsbanme eine wirlllch schllne

:verleihen wollen , bitte beziehen Eie meine fenfationklle .mit reizendsten Rruheiteil reich lorlirlePostüste . enthaltend :
Slas-ShrißdaamschmAk » . Christba»m-8o»frrt
u . ,. 1 Ststchen ca. 1X5 Stück Slns-Stzriftdnnmichntnck,belfere moderne Sachen in bemalter , glitzernder Ausführung ,als SeflfXC, Früchte, tetnfte mit Siiberdrahi und Seiden»
Chenille «esponnene Neuheiten , Eiszavie» . Lichthalter ,
ichwebender Engel mit Krifur und beweglichen Siasfiilgein,chhantaftcfache« . Glocke» ;c. » . und l Kistch-n ca. ISO Stück
Wrihnnchts -Eonfect . stauuenrwerthc Neuheile» , wie Engel,Vogel. Uhren. Weihnachtsmänner , darunter ein Engel mit Schrift ,alle» lei» im Seschmack. Beide Ktstchen versende in einer cm * A *>A»oftkifte gut verpackt, illr den enorm dilltge « Preis von nur ‘w* *' * .ow*«Oiiimentu Oltifri * - BTrtttfrrt große»glre « S&e etück MUIJCI Srücken. Weihnacht».» ü«»er . Engel. Thicrc u. i. w. « l. 3 .50.

Sortiment III (f. Wledeeocrlünler ) l5O Stück hochfeine große S Vf .»Artikel
Christbaum- Consect ^ j^ eg.?

°
»1rh

'
°
"Ä° WKA

des Betrages oder Nachnahme .
I . Reiuhold , Dresdeu-A. I, Femspr. i. No. soll.

f ^ 6 ertko !d >WI
LS Karl -Friedrichstraise 19 Ej

Spe ; ial - Ge schuft in Ghoeotaden , <&aca &, I
A Thee > ff. Desfevt , Marzipan , Doniglrurhen » ^

engt . Kisouits eto.,
zeigt die

sofort in jeder Höhe aus
Schuldscheine , Wechsel, Po¬
licen , Erbschaft , Hypothek

dergl . zu günstigsten Bedingungen .„ „ a E. Marlier, Ullruborg 52.
Darlehen

gegen ratenweise Rückzahlung per-mittelt G. Hora , Mülhause »» i. E.Briefporto beizufügcn . 5912a.26.l3
finden freundl. bisfrT
Aufnahme — kein Sei»
mathsbericht— bei Kr.Kiiius , Hebamme , Ttraßburg»

Reudorf, Eolmarerstr. 43o. 538l ».ic
Suche sofort zu kaufen oder zu

pachten gangbare

WikWnst Her Mg.
Gest. Offerten unter Nr. 6567 » an

die Exp. der „Bad . Presse " erb. L2
Kautionsf. Wirth sucht rentable
WirWest j» Mlhlni .

Offerten unter Nr. 6576» an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten . 3.2
Hans oder Geschäft
zn hänfen gesucht.

Ein nachweisbares gutes Cigarren-
Geschäft oder sonst der Lebensmittel-
branchc wird zu kaufen gesucht. Haus¬
kauf wärenicht ausgeschlossen. Agenten
verbeten . Offerten unter Nr. B19549
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufe« gesucht.
Offerten unter Nr. 2324 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten . *

Realwlrthschaft mit
Metzgerel-Verkauf.
Wegen Geschäftsaufgabe verkauft

der Unterzeichnete aus freier Hand
ein zweistöckiges Wohn- und Wirth-
schaftsgebäude (m. Realrccht ) Schlacht¬
haus, Metzgerladen , Eiskeller und
Oekonomiegebäude . Das ganze An¬
wesen ist neu gebaut und liegt in
bester Lage , mitten im Dorfe, und
bietet sich für einen tüchtigen Geschäfts¬
mann eine günstige Gelegenheit zum
Kaufe . Die näherenKaufbedingungen ,
welche sehr günstig sind, können bei
mir cingcschen werden . Lnsthabende
wollen ehre Angebote am Montag
den 9. Dezember, Nachmittag »
von 2 bis 3 Nhr, bei mir ein¬
reichen. 13691 .3.2

Legelrhurst , den 28. Nov. 1901.
Jacob Erhardt,

ti¬li
ergebenst an. 13751 .4.2

Pianino ,
vorzügliches Fabrikat, sehr we¬
nig gespielt, in nussb . Gehäuse,matt und polirt , ist sehr preis-
werth zu verkaufen bei

Ludwig Schweisgut ,
IM»» Karlsruhe , 10.8

4 ErbpriBzenstrasse 4.

ebrmichle Motoren . Mama ich kann laufen IWir haben eine größere Anzahl gebrauchter , jedoch wie neu her
gerichteter Las - und Benzin -Motoren , stehender und liegenderAnordnung, System „ Benz "

, von 1—10 P8„ die bei Lieferung größererMotoren zurückgenommen wurden, unter Garantie wie für neue Motoren
preiSwerth abzugeben . Coulantc Zahlungsbedingungen.
Benz € o .9 Rhein. GnsmtmnBrik, A.-G.,

Mannlieim « 6464».3.2

Ein schönes, praktisches, billiges und originelles

Sekürzeit:
$ aus- und Küchen¬
schürzen , (Zier - und

ßantasieschürzen ,
seidene (Schürzen ,

tadellos genäht , vorzüg¬
lich sitzend , empfehle in
reichster Auswahl und allen
Preislagen . 13282
Mich . Cramer

Mach/ . ,
Inhaber : Julius Strauss ,

Kaiserstrasse 189.

Wagen- und
Schlitten -Verkauf
6 Stück wenig gebrauchte Landauer¬

wagen ,
4 gebrauchte Viktoriawagen mit fest.

Bock ,
1 neuer Viktoriawagen mit abnehm¬

barem Bock ,
1 leichter Einspänner mit Verdeck ,
1 gebrauchtes zweisitziges Caupöc,1 gebr.

'Vis-ä-vis-SBagtn mit Dach ,
1 gebrauchte Kapusdroschke,
1 vicrräderiger Amerikanerwagen ,1 neuer Schlitten, 13541 *
stehen zum Verkauf und werden billigst
abgegeben bei
Karl Ringle ,

Wagenbauer in Karlsruhe,
Marienstraße 13.

Das Kind kann sich
innerhalb des Ap¬
paratesvollständig _

ffet bewegen . ^it laufenlernende Kinder ist

Triumph - Kinderlaufapparat".
Ist zusammenlegbar und bildet aufgeklappt ein praktisches

- ■ - Wäschetroekengestell . .̂ . -
Gurt kann auch als Laufgurt und als Schntzgnrt in Kinderwagen verwendet werden ,

Erhältlich bei C. Gabreeht und A . Jörg , Karlsruhe , oder direkt vonOtto HOgle, Mannheim , L. 12. 8 . 6590a
Prospekte gratis und stanko . Keberall Wiederverkäufer gesucht .

Klaviere,
für Gesangvereine ««d
große Tale sehr geeignet,
von Schiedmayer, von Lipp re .,
sind billig zu verkaufe « bei
ML Hack , Karlsruhe
(Safe Grünwalb , 2 Treppen).

A4A. finden freundl. u.
11 illlieN diskrete AufnahmeIJHIIIVU 6ei grau Brenner,
jebamme , Spitalstraße lf , Straß -
>«rg»Re«dorf._ 5418a.12.10

Paffende» Weihnachtsgeschenk !
Ganz neue Wollstoffdivan 82 Mk.,

Plüschdivan 38 Mk., Hochs. Kämeel-
taschen für nur 58 Mk. und 64 Mk.
zu verkaufen . Kein Laden, daher die
sehr biH. Preise. TapezierB.KSUer,
Schützenftr. 82, Hth. B19367.3.3

Auf ein im Innern der Stadt
gelegenes Haus werden

20,000 Marl
als 2. Hypotheke aufzunchmen ge¬
sucht . Gest. Offert, unter Nr. B19823
nimmt die Exped. der »Bad. Presse "
entgegen . _ 2.2

Sk acht ital.
Celli

preiswürdig z« verkaufen . 10 .10
Offerten unter Nr. 6231 » an die

Expedition der „ Badischen Presse ".

60V Damenm. gr.Vermögen
tz- » »»»»^»wünschcheirath . Prosp ums.
Journal Charlottenburg2.

Hisrnilhe-Lerknilf.
Eine schöne Hofraithe, Wohnhausmit Scheuer , zweistöckig , zwei Keller

nebst großer Remise . Hofraithe, Gar¬
ten und Acker angrenzend 58 Ar zu¬
sammen, ist unter günstigen Beding¬
ungen Preiswerth zu verkaufen . ,5,®a
Valentin Beckert ,

Buche«, Baden (Odenwald). 8.2

Zu verkaufen^ eine engl . Stute, Reit¬
pferd, für leichtes und
mittleres Gewicht , 8jähr.

- / ■ u b - elegantesExterieur,leicht
— zu reiten für jeden Dienst.

Preis 1000 Mark. 13625 .3.3
Lvutnanl von Wisse ,

_ Durlach ._

Ruhr- $£
rettnusskolilen n ° w
« nthraeit, Schulz-KokS , Briket ,
Schmiedenußkohlen , Fettschret

bester Syndicatszechen,
liefert prompt nach all. Bahnstationen
ab Zeche, Mannheim und Karlsruhe,
per 200 Zentner zu billigsten Preisen

Maximilian Pfaltz
AB ^ Kohle «.

Großhandlung
# % Karlsruhe .
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